
Sehr geehrte Berndorferinnen, Berndorfer und 
Berndorfer Vereinsobleute!
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Amtliche Mitteilung - zugestellt durch Red Mail

Baubeginn Kindergarten Klostermanngasse
Bürgermeister Franz Rumpler und Vizebürgermeister Kurt Hoffer besuchten den Baustart 

der Erweiterung des Kindergartens Klostermanngasse um drei zusätzliche Gruppen und eine 
Tagesbetreuungseinrichtung für Kleinkinder. Die Fertigstellung ist nach einer sehr intensiven 

Planungsphase schon für Frühjahr 2022 angedacht.
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Bürgermeister

Zertif ikat seit 2009Sehr geehrte Berndorferinnen 
und Berndorfer!

Bürgermeister Franz Rumpler

Viele Entscheidungen, die Berndorf 
insgesamt, aber auch sehr oft das 
persönliche Umfeld jedes Einzelnen 
treffen, werden im Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Berndorf getroffen.

Mir ist es ein ehrliches Anliegen, die 
Arbeit der 33 Damen und Herren 
transparent in das öffentliche Licht zu 
rücken. Daher möchte ich Sie regel­
mäßig über die wichtigsten Punkte 
der öffentlichen Gemeinderatssit-
zungen informieren.

Nach der Mandatsrücklegung von 
STR Kurt Adler und der Abberufung 
von STRin Mag. Manuela Henrich 
wurden GR Jürgen Schrönkhammer 
und GR Sebastian Krysl, MSc neu 
in den Stadtrat gewählt. Ich möchte 
mich bei den aus dem Stadtvorstand 
ausgeschiedenen Mandataren für die 
gute Zusammenarbeit bedanken und 
freue mich auf ein ebenso korrektes 
Arbeiten mit den neuen Stadträten. 

Eröffnung plus Rechnungs­
abschluss 

Mit der Erstellung der Eröffnungs­
bilanz zum 01.01.2020 mit einer 
Bilanzsumme von € 66.776.164,62 auf 
der Aktiv- und der Passivseite und 
der Beschlussfassung des Rechnungs­
abschlusses 2020 zum 31.12.2020 
konnten die Umstellungsarbeiten 
zur Voranschlags- und Rechnungs­
abschlussverordnung 2015 erfolg­
reich abgeschlossen werden.

Besonders freut es mich, dass trotz der 
coronabedingt schwierigen Situation 
der Rechnungsabschluss 2020 in der 
Ergebnisrechnung mit einem Netto- 
ergebnis von € -33.104,68 lediglich 
einen geringen Abgang ausweist, der 
Finanzierungshaushalt im Jahr 2020 
sogar um € 707.497,61 aufgestockt 
werden konnte und die Beschluss­
fassung der beiden Rechenwerke im 
Gemeinderat über alle Fraktionen 
hinweg einstimmig erfolgen konnte.

Wichtig war mir der Kauf des Mehr-
parteienhauses am Hauptplatz 3 ne­
ben der Volksschule St. Veit. Dieses 
Grundstück mit einer Gesamtfläche 
von 1.730 m² stellt eine wichtige 
Platzreserve für die zukünftige Ent­
wicklung der Volkschule St. Veit dar.

Weiters wurden Förderungen der 
Stadtgemeinde Berndorf in den Jahren 
2021 und 2022 für Photovoltaik, Solar
anlagen und Erdwärmeheizungen  
in der Höhe bis zu 500,- Euro be­
schlossen.

Die Feuerwehren unterstützten wir 
bei dem Ankauf eines Atemluft-
fahrzeuges „ALF“ mit insgesamt  
€ 39.770,-. Das Fahrzeug wurde von 
der in Berndorf ansässigen Firma 
ME-Pneumatik-Hydraulik aufgebaut, 
bei der Feuerwehr Pottenstein sta­
tioniert und der Kauf über das Ab­
schnittsfeuerwehrkommando Potten­
stein abgewickelt.

Das Kuratorium für Verkehrssicher-
heit wurde mit der Erstellung einer 
Verkehrsfrequenzmessung beauf­
tragt, mit dem Ziel, Kontrollpunkte 
zu definieren.

Es wurden Auftragsvergaben für 
den Zu- und Umbau des Kinder-
gartens Klostermanngasse in der 

Höhe von € 1.753.983,05 beschlossen. 
Es freut mich, dass mit der Firma 
Nina Pongratz Bau GmbH und der 
Spenglerei Gerald Hinterreiter zwei 
Berndorfer Firmen mit der Durch­
führung der Bauarbeiten beauftragt 
werden konnten.

Die Erweiterung der Bibliothek 
Berndorf um einen Wintergarten
zubau im Rahmen des Projektes 
Kreativgarten Berndorfs wurde mehr- 
heitlich beschlossen. Dieses Projekt  
wird über die Leader-Region Triesting- 
tal mit bis zu 40 % gefördert.

Ich möchte noch darauf hinweisen, 
dass die Gemeinderatsprotokolle 
nach der Genehmigung durch den 
Gemeinderat auf unserer Homepage 
unter www.berndorf.gv.at abrufbar 
sind.

Ich darf an dieser Stelle noch allen 
Müttern in Berndorf einen schönen 
Muttertag wünschen, mich bei ihnen 
für die in dieser herausfordernden 
Zeit erbrachte Mehrleistung bedan­
ken und uns allen eine rasche Norma­
lisierung sowie ein schönes Frühjahr 
wünschen.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Franz Rumpler

Das Mehrparteienhaus am Hauptplatz 3 in St. Veit wurde von der Stadtgemeinde angekauft

© Stadtgemeinde Berndorf
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SCHWIMMKURS

Erlebnisbad CENTRELAX

mit Unterstützung der Stadtgemeinde Berndorf

im Alter von 4 bis 15 Jahren

Veranstalter:

Gesunde Gemeinde

05.07. - 09.07.2021

Veranstaltungsort:

19.07. - 23.07.2021

(vorbehaltlich Änderungen oder Absage aufgrund Covid-19-Maßnahmen)

Anmeldung ab 3. Mai 2021 beim Bürgerservice der Stadtgemeinde Berndorf 
unter Tel. 02672/82253-25 oder dagmar.ackerl@berndorf.gv.at

für Kinder

Termine:

Raus aus dem Alltag – rein ins Badevergnügen! Am 
22.05.2021 öffnet das Erlebnisbad Centrelax wieder sei­
ne Tore und bietet Ihnen die Möglichkeit, auf 1.000 m2 
Wasserfläche und 6.500 m2 Liegewiese dem Alltag zu 
entfliehen und Urlaubsstimmung daheim in Berndorf 
zu genießen.

Wie schon im Vorjahr können aufgrund der COVID- 
19-Krise auch 2021 leider weder Saisonkarten noch 
Halbtageskarten oder 2-Stundenkarten angeboten 
werden. 

Um Ihnen dennoch einen ungetrübten Badesommer 
mit möglichst vielen Auszeiten im heimischen Freibad 
zu ermöglichen, gibt es heuer erneut unser günstiges 
„3-2-1“ Angebot. 

Die Tageskarte für Erwachsene kostet 3 Euro, für Pen-
sionisten und Jugendliche 2 Euro und für Kinder ab  
7 Jahren nur 1 Euro. Kinder unter 7 Jahren haben freien 
Eintritt.

Nach einem Jahr mit stark eingeschränkten Freizeitmög­
lichkeiten bedankt sich die Berndorfer Stadtregierung 
mit diesem sozialen Beitrag bei ihren Bürgerinnen und 
Bürgern fürs Durchhalten und wünscht viele schöne 
und erholsame Urlaubstage im Erlebnisbad Centrelax! Erlebnisbad Centrelax

© Bürgerservice

Eröffnung Erlebnisbad Centrelax

Eintrittspreise „3-2-1 Angebot“ 2021

Tageskarte Erwachsene	 € 3,00

Tageskarte Jugendliche 16 – 19 Jahre  
und Pensionisten	 € 2,00

Tageskarte Kinder 7 – 15 Jahre	 € 1,00

Saisonkabine	 € 62,00

Schlüsseleinsatz für Saisonkabine	 € 30,00

COVID-19-Sicherheitsbestimmungen für die 
Badesaison 2021:

•	 die maximale Besucheranzahl ist auf 700 Perso­
nen beschränkt

•	 im Wasser ist ein Mindestabstand von 2 m ein­
zuhalten

•	 auf den Liegeflächen beträgt der Mindestabstand  
2 m zu anderen Badegästen

•	 in den geschlossenen Räumlichkeiten gilt FFP2-
Maskenpflicht

Um uns allen ein sicheres und ungetrübtes Bade­
vergnügen zu ermöglichen, ersuchen wir Sie um 
Mithilfe bei der Einhaltung dieser Maßnahmen!
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Am Freitag, den 12.03.2021, ist 
Herr Regierungsrat Stadtamts-
direktor i. R. Alfred Hauer, Trä­
ger des silbernen Ehrenzeichens 
der Republik Österreich und 
des Bundeslandes Niederös­
terreich, Besitzer der goldenen 
Ehrennadel der Stadtgemeinde 
Berndorf, nach einem langen und 
erfüllten Leben im 97. Lebensjahr 
verstorben. 

Alfred Hauer war von 1. Sep­
tember 1962 bis 30. Juni 1984 
Stadtamtsdirektor und somit 22 
Jahre lang der leitende Beamte 
der Stadtgemeinde Berndorf.  

Im Gedenken 
an Herrn Regierungsrat Stadtamtsdirektor i. R. Alfred Hauer

Bürgermeister

Vor kurzem durften wir unsere neue Regionsbetreuerin bei der Wienerwald 
Tourismus GmbH, Frau Sabine Bruckmüller, im Theaterpark Berndorf 
begrüßen. 

Unsere Stadtgemeinde Berndorf hat gemeinsam mit den sieben anderen 
Projektpartnern (Kaumberg, Altenmarkt, Weissenbach, Furth, Hernstein, 
Enzesfeld-Lindabrunn und Leobersdorf ) ein touristisches Marketingprojekt 
für unsere Region ins Leben gerufen. Ziel ist, abgestimmte, kooperative  

LEADER Region Triestingtal

BGM Franz Rumpler, STRin Helga Hejduk, Christoph Vielhaber (Wienerwald Tourismus), Sabine Bruckmüller 
(Wienerwald Tourismus),DI Anette Schawerda (LEADER), STRin Birgitta Haltmeyer

© Stadtgemeinde Berndorf

Angebote und Veranstaltungen 
auszuarbeiten, die die Region über 
die einzelnen Gemeindegrenzen 
hinweg beleben sollen. Dafür wur­
de eine Mitarbeiterin gesucht und 
in Frau Bruckmüller gefunden. 
Bei ihrem Vorstellungstermin in 
Berndorf wurden mit den zustän­
digen Stadträtinnen Helga Hejduk 
und Birgitta Haltmeyer sowie 
mit Wienerwald Geschäftsführer 
Christoph Vielhaber und Frau DI 
Anette Schawerda, Geschäftsführerin  
der LEADER Region Triestingtal, ers­
te Arbeitsschritte abgestimmt.

Ich freue mich über unsere Zusam­
menarbeit und die Umsetzung künf­
tiger touristischer Marketingprojekte, 
um Berndorf und die Region Tries­
tingtal für unsere Besucher und Gäste 
als Ausflugsziel noch attraktiver zu 
gestalten.
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Vizebürgermeister Kurt Hoffer
Schulen, Kindergärten, Sport, Spielplätze und Umwelt  

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

Kindergarten

Der Um- und Zubau im Kinder
garten in der Klostermanngasse hat 
bereits voll begonnen und wir sind 
sehr zuversichtlich, unseren ambiti­
onierten Bauplan mit Fertigstellung 
Februar 2022 auch einhalten zu kön­
nen. Natürlich werde ich Sie hier 
immer wieder über den jeweiligen 
Baufortschritt informieren.

Frühe Sprachförderung, noch 
vor der Schule!

Der Verein „Startklar“ hat das Ziel, 
Kinder in Berndorf noch vor der 
Schule sprachlich startklar zu machen! 

Das in Berndorf umgesetzte Projekt 
„Spielgruppen zur Deutschförde-
rung“ erhält finanzielle Unterstüt-
zung der Berndorf Privatstiftung. 
Die Zuwendung ermöglicht den 
meist mehrsprachig aufwachsenden 
Kindern die so wichtige, langfristig 
geförderte, Teilnahme am Projekt. 
Bisher waren nur 20 geförderte Wo-
chen möglich. Außerdem wird die 
Elternarbeit ausgebaut. Die teilneh­
menden Kinder erhalten Sprach-
fördermaterialien für zuhause. In 
Lernwerkstätten erhalten Eltern 
Informationen, wie diese einge­
setzt werden können. Sie werden 
auch zum Thema mehrsprachige 
Erziehung kompetent beraten. Die 

Stadtgemeinde Berndorf unterstützt 
das Projekt durch Bekanntmachung 
und Zurverfügungstellung von 
Räumlichkeiten. 

Sprechstunde

Meine Sprechstunde findet jeden 
dritten Dienstag im Monat um 16:00 
Uhr im Kindergartenamt (alter Pfarr­
hof), Kislingerplatz 1 statt.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen,

Kurt Hoffer
0676/728 20 14
kurt.hoffer@berndorf.gv.at

Kindergartenbau Klostermanngasse

© Hoffer

Kindergartenbau Klostermanngasse

© Hoffer

Sandra
Grabenweger
Maß - und Änderungsschneiderei

Ing. Julius-Raabstrasse 3

A-2523 Tattendorf
Tel.: 0676/4813828

mobil für Sie unterwegs in A-2560 Berndorf und Umgebung

Schneiderei

BGM Franz Rumpler, Mag. Sonja Zimmermann, Janine Fischer, 
Vize-BGM Kurt Hoffer

© Startklar

Vizebürgermeister
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© Helga Hejduk

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

STR Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) 
Christoph Prendinger
Finanzen und Wirtschaft

Die Coronakrise hat alle hart getrof­
fen, die Ertragsanteile sowie die 
Kommunalsteuer hatten im Jahr 2020 
einen starken Einbruch zu verzeich­
nen. Durch nachhaltiges Wirtschaften 
sowie auch durch Reduzierung von 
Investitionen konnte das Haushalts-
jahr 2020 gut abgeschlossen werden 
und wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

Die Ergebnisrechnung weist ein leich­
tes Defizit von € - 33.104,68 vor Haus­
haltsrücklagen aus, der Finanzie­
rungsvoranschlag bringt eine positive 
Veränderung an liquiden Mitteln in 
der Höhe von € 707.497,61. Somit 
konnten weiter Haushaltsrücklagen 
gebildet werden, um die Coronakrise 
auch im Jahr 2021 ausgeglichen zu 
finanzieren.

Welche relevanten Veränderungen 
gibt es in der Vermögensrechnung 
(Bilanz)?

Die Haushaltrücklagen wurden um  
€ 1.111.320,63 aufgestockt. 

Warum haben wir diese erhöht? 

Zum einen sind es Rücklagen – 
Hauptmietzinsreserven für die 
Wohnhäuser der Stadtgemeinde, der 
Löwenanteil resultiert aus dem Ver­
kauf einer Liegenschaft und wurde 
somit einer Rücklage zugeführt, um 
neue Liegenschaften anzukaufen. 

Im 1. Nachtragsvoranschlag kön­
nen wir ein positives Nettoergeb-
nis von € 189.600,- ausweisen, im 
Haushaltsjahr 2021 tätigen wir 
Investitionen in der Höhe von  
€ 7.896.100,-. Die Abschlussbilanz zum 31.12.2020 

stellt sich wie folgt dar:

Dieses Investitionsvolumen können 
wir nicht zu 100% aus Eigenmitteln 
oder laufenden Einzahlungen finan­
zieren. Eine Fremdfinanzierung stellt 
hier aber keine Probleme dar, denn 
im Haushaltsjahr 2020 wurde der 
Kindergarten St. Veit – Hauptstra­
ße ausfinanziert und im Geschäfts­
jahr 2021 läuft der Leasingvertrag 
für den Kindergarten Veitsau aus. 
Somit erlaubt es unsere Finanzgeba­
rung, sich am Kapitalmarkt mit fri­
schem Geld zu versorgen, um unsere 
Großprojekte, wie den Kindergarten 
Klostermanngasse und das Altstoff­
sammelzentrum, zu finanzieren. 

Ihr 

Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) 
Christoph Prendinger
0664/83 65 91
christoph.prendinger@berndorf.gv.at
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STRin Mag.a Dr.in Birgitta Haltmeyer
Stadtentwicklung, Raumordnung, Stadtmarketing

Liebe Berndorferinnen und liebe Berndorfer!

Bürgerumfrage: 849 Mal DANKE

Vielen Dank für 849 übermittelte 
Fragebögen bei der Bürgerumfrage  
zur Stadterneuerung! Uns ist Bürger­
beteiligung ein großes Anliegen, 
weshalb ich mich im Namen des 
Stadt- und Gemeinderates bei all je­
nen bedanken darf, die an der Bürger­
umfrage unter dem Motto „Mitreden 
heißt mitgestalten!“ teilgenommen 
haben. Wir haben 61 ausgefüllte 
Fragebögen in Papierform erhalten 
und 788 wurden online ausgefüllt. 

Wir haben jeden einzelnen Frage­
bogen ausgewertet und mit Unter­
stützung unserer erfahrenen Regional- 
betreuerin Christine Hofbauer von 
der NOE Regional GmbH eine 
professionelle Analyse sowie eine 
Präsentation aus den Antworten er­
stellt. Die Präsentationsfolien sind 
auf der Website der Stadtgemeinde 
Berndorf unter „Stadtentwicklung“ 
veröffentlicht.

Kurz zusammengefasst kann hier 
gesagt werden, dass sich drei Viertel 
aller teilnehmenden Berndorferinnen 
und Berndorfer grundsätzlich in ihrer 
Heimatgemeinde wohlfühlen, aber 
sich um eine gute, zukunftsorientierte 
Entwicklung Berndorfs als dynami­
sche Gemeinde sorgen. 

Verbesserungsbedarf wird am stärks-
ten bei diesen Themen gesehen:

Aktuell arbeitet der überparteiliche 
STERN-Beirat daran, die Ergebnis­
se der „Berndorfer Stadtgespräche“,  
die Fachmeinungen von Experten, 
die erhaltenen Anregungen aus Po­
litik und Bevölkerung sowie natür­
lich die genannten Ergebnisse der 
Bürgerumfrage in Leitziele und 

Schwerpunktmaßnahmen für die 
kommenden Jahre zu formulie-
ren. Dieses gemeinsam erarbeitete 
Stadtentwicklungskonzept soll noch  
im Mai dem Gemeinderat zur  
Beschlussfassung und anschließend 
der Genehmigung beim Land NÖ 
vorgelegt werden, um mit der Umset-
zung von Projekten, die im Rahmen 
der Stadterneuerung finanziell geför-
dert werden, beginnen zu können.

Wir wollen natürlich weiterhin wis­
sen, was Ihnen/dir wichtig ist, wes­
halb wir immer wieder bewusst dazu 
einladen werden, dass die Berndorfe­
rinnen und Berndorfer selbst zu Wort 
kommen können, wenn es um die 
Gestaltung und Weiterentwicklung 
unserer Stadt geht. Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit Ihnen/dir 
unsere Heimatstadt zu erneuern und 
zu verbessern!

Wir erneuern unser Berndorf. 
#daheiminberndorf

Sprechstunde

Sehr gerne stehe ich Ihnen/dir wie­
der in meinen Sprechstunden am 
Freitag, 7.5. und am Freitag, 21.5. von 
9:00-10:00 Uhr für alle mein Ressort 
betreffenden Anliegen online oder 
telefonisch zur Verfügung! Auch dar­
über hinaus freue ich mich über Ihre/
deine Nachricht – gerne per Email an 
stadtentwicklung@berndorf.gv.at

Im Mai blühen die Bäume und Sträu­
cher in unserer Stadt – ich wünsche 
Ihnen/dir schöne, achtsame Zeiten in 
der Natur, um den Frühling daheim 
in Berndorf zu genießen! 

Sonnige Grüße, 
Birgitta Haltmeyer
birgitta.haltmeyer@berndorf.gv.at
0676 / 4292310

Stadtentwicklung

Ortsbild

Arbeit/Wirtschaft

Kinder/Jugend

Mobilität 

Tourismus

Wertvolle Naturflächen für 
nachfolgende Generationen 
erhalten

Berndorf als familienfreund-
liche Stadt entwickeln

Gewissenhafte Stadtplanung 

Nachhaltige Energieversor-
gung mit Einsparungsmaß-
nahmen vorantreiben

Bedarfsgerechte, attraktive 
Freizeitangebote schaffen

Verschönerung der Ortskerne  
und des Stadtkerns

Schul- und Bildungsangebote  
weiter ausbauen

Für die nächsten 10 Jahre werden 
von den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern folgende Ziele als am 
wichtigsten bewertet:

Konkret wünschen sich die Befrag-
ten am meisten:

Straßen für Kinder sicherer 
machen

Kinderspielplätze ausbauen

Schöne Verweilplätze gestalten

Sichere Radwegeverbindun-
gen zwischen allen Ortsteilen 

Planung Fuß- und Radwege  
innerhalb und zwischen 
allen Orten

Leistbares Kulturangebot für 
Familien

Nachhaltige Energiegewin-
nung (z. B. Photovoltaikanla-
gen) ausbauen
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Rathaus

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

STR Sebastian Krýsl, MSc
Bau und Liegenschaften, Amtsgebäude, Denkmalpflege, Friedhöfe

Ich darf mich als Ihr neuer Stadtrat 
für Bau, Liegenschaften, Amtsgebäu­
de, Denkmalpflege und Friedhöfe 
vorstellen. 
 
Von GR Kurt Adler übernehme ich 
ein ordentlich geführtes Ressort mit 
einer Vielzahl an vorbereiteten und 
auf Umsetzung wartenden Projekten. 
Für seinen bisherigen Einsatz möchte 
ich mich bei ihm herzlich bedanken 
und schätze mich glücklich, auch in 
Zukunft auf seine Erfahrung und 
Unterstützung zählen zu können.

Bei einem gemeinsamen Rundgang 
durch unser Stadtgebiet konnte ich 
einen ersten Eindruck zu den aktuel-
len Projekten gewinnen. Ich habe die 
erst kürzlich am Berndorfer Friedhof 
neu errichteten Urnensäulen in Au­
genschein genommen und mir per­
sönlich einen Überblick zu den Auf-
gaben verschafft, bei denen auf den 
Denkmalschutz besonders Bedacht 
zu nehmen ist. Als Beispiele möchte 
ich hier die Verglasung des Durch-
gangs zur Trauerhalle sowie die 

Aufstiegshilfen bei den Stiegen zu 
den Urnen erwähnen. Eine größere  
Aufgabe, die hier auftauchte und 
dringend umgesetzt werden muss, 
ist die Errichtung einer für unseren 
Berndorfer Friedhof würdigen Grün-
abfallstelle.

Ein weniger erfreuliches Anliegen, 
das ich aus den ersten Gesprächen 
mitbekommen habe ist, dass alte 
Kerzen und Abfälle immer wieder 
achtlos über die Friedhofsmauern 
geworfen werden. So kenne ich die 
Berndorfer GemeindebürgerInnen 
eigentlich nicht. Im Zuge der von 
der Stadtgemeinde Berndorf organi­
sierten Aktion „Sauberes Berndorf“ 
möchte ich mir selbst davon ein Bild 
machen.

Die Stadtgemeinde Berndorf ist be­
sonders reich an Geschichte und für 
ihre historischen Bauten weit über die 
Landesgrenzen hinaus bekannt. So 
locken diese jährlich eine Vielzahl von 
Touristen an und sind für uns von er­
heblicher wirtschaftlicher Bedeutung. 

Viele unserer denkmalgeschützten 
Bauwerke sind aber auch entstanden, 
weil sich Menschen ihrer sozialen 
Verantwortung für Berndorf bewusst 
waren. Dies ist eine sehr inspirierende 
Haltung für mich und meine zukünfti­
ge Rolle für unsere Gemeinde. 

Daher finde ich es besonders erfreu­
lich, dass sich MitbürgerInnen auch 
ehrenamtlich für den Erhalt unserer 
Denkmäler einsetzen. Ich möchte  
versuchen, diese bestmöglich zu 
unterstützen, in meine Arbeit mitein­
zubeziehen und hoffe auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Ich freue mich auf viele interessan­
te Gespräche und persönliche Be­
gegnungen, sobald wie möglich, in 
einer Sprechstunde und wünsche den 
BerndorferInnen für die kommende 
Zeit noch viel Gesundheit.

Sebastian Krýsl
+43 650/387 50 88
sebastian.krysl@berndorf.gv.at
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STR Andreas Rottensteiner
Soziales, Kindergärten, Jugend & Sport

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

Rathaus

STRin Helga Hejduk
Kultur, Kultus und Tourismus

In der Mai-Ausgabe freue ich mich, 
Ihnen das krupp stadt museum prä­
sentieren zu dürfen.

krupp stadt museum Berndorf – 
KULTUR VERBINDET

Der Titel „Kultur verbindet“ wird 
durch das Museumsteam vorbild­
lich gelebt. Ohne die ehrenamtlichen 
Förderer könnten viele kulturelle  
Angebote nicht aufrechterhalten wer­
den: Museumsfrühling, Museums
heuriger, Tag des Denkmals, Museums- 
nacht, Kulturspaziergänge, um nur ei­
nige zu nennen. Viele Arbeitsstunden  
leistet das tatkräftige und kreative  
Helfer-Team des krupp stadt museum  
BERNDORF, um Museumskuratorin 
Susanne Schmieder-Haslinger im 
freiwilligen Einsatz zu unterstützen. 
Danke an Dr. Norbert Bornatovicz, 
Sabine Eveleens, Elisabeth Hauberl,  
Fritz Haslinger, Anna-Sophie 
Haslinger MSc, Constanze Haslinger 
BSc, Katharina Haslinger, Caroline 
Hufnagel, Josef Hufnagel, Rita Lagler,  
Ing. Günter Neubauer, Herta Simon, 
Peter Simon, Dr. Brigitte Zluwa.

Was ist im krupp stadt museum 
BERNDORF, das mit dem Museums
gütesiegel ausgezeichnet ist, alles zu 
tun? 

•	 Archivierung, Aufarbeitung der 
Sammlung;

•	 Beantwortung von Anfragen von 
interessierten Personen, Sammlern, 
Historikern telefonisch oder per 
Mail;

•	 Betreuung von Forschungsprojek­
ten, Dissertationen, Diplomarbei­
ten, Vorwissenschaftlichen Arbei­
ten und Publikationsvorhaben;

•	 Planung, Konzeptionierung und 
Realisierung von Events wie 
Museumsfrühling, Kulturspazier­
gängen, Kinderprogrammen, Mu­
seumsnacht, Tag des Denkmals; 

•	 Kassa, Verkauf von Büchern, Füh­
rungen;

•	 Vorträge und Kunstvermittlungs-
programme für Schulen und Ferien­
spiele; Erzählcafes, Gespräche mit 
Medien, Social Media;

•	 Gestaltung von Ausstellungen: 
Von der ersten Idee bis zur Fertig­
stellung und Eröffnung sind viele 
Schritte für die Museumskuratorin  
zu erledigen. Steht die Idee, wird zu­
nächst ein Konzept ausgearbeitet 
und die Ausstellungsgestaltung 
sowie die Budgetierung in Angriff 
genommen. Benötigte Drucksor-
ten sind grafisch und textlich für 
den Druck anzufertigen und es 
gilt, passende Exponate zu fin­
den. Leihgeber müssen überzeugt 
werden, ihre Bilder oder Objekte 
zur Verfügung zu stellen. Stehen 
die Ausstellungsstücke fest, sind 
Texte zu schreiben, zu layouten,  
zu drucken und aufkaschiert 
anzubringen. Exponate, Multi­
media Projekte, Texte und Grafiken 
werden in Szene gesetzt. 

Wie man sieht, ist die Museums­
kuratorin eine Allrounderin – Organi­
sation bis ins kleinste Detail seit über 
15 Jahren. Dennoch braucht auch 
sie Unterstützung und all dies wäre 
ohne die Hilfe ihres ehrenamtlichen 
Museumsteams nicht möglich. 

Wir hoffen trotz widriger Umstände 
auf eine lebendige Museumssaison.

„Kulturelle Angebote in den Regio-
nen sind ein Grundnahrungsmittel 
in unserem sozialen Gefüge.“

Ab 1. Mai 2021 sind die Tore wieder 
geöffnet, freuen Sie sich auch auf die 
einzigartige Ausstellung MIWAKU 
NO – FASZINATION JAPAN und 
gehen Sie mit dem Hochgeschwindig­
keitszug Shinkansen auf Reisen.

Ihre 

Helga Hejduk
0676/848 225 303
helga.hejduk@berndorf.gv.at

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

Herta Simon
© krupp stadt museum

Dr. Norbert Bornatovicz
© krupp stadt museum

Dr. Brigtte Zluwa, Elisabeth Hauberl, Susanne Schmieder-Haslinger, Ing. Günter Neubauer, Rita Lagler

© krupp stadt museum
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STR Gerhard Ullrich
Soziales, Sicherheit, Zivilschutz

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

Schneeräumung / Streusplit

Die Schneeräumung auf den Gehwegen vor den eigenen 
Liegenschaften hat in der Saison 2020/21 sehr gut funk-
tioniert! An vielen Stellen wurde statt Salz dieses Jahr 
Streusplit verwendet, was grundsätzlich sehr zu begrü­
ßen ist. Nun, wo der Winter zu Ende ist, möchte ich Sie 
bitten, das Streugut von den Gehwegen wieder zu ent
fernen um diese, der schönen Jahreszeit entsprechend, 
sicher und sauber zu halten.

Kinderspielplätze

Der von der Bundesregierung verhängte Lockdown hat uns 
auch im öffentlichen Raum vor einige Probleme gestellt. 
Ich bin der Meinung, dass Familien mit Kind(ern), die in 
einer Wohnung leben, die öffentlichen Spielplätze der Stadt 
in jedem Fall nutzen sollen. Aber speziell am Spielplatz 
Albertstraße / Sportpromenade haben sich in den vergan­
genen Tagen des 4. Lockdowns diverse Verstöße gezeigt 
und Probleme aufgetan: Die verordneten Abstände zwi­
schen Erwachsenen wurden wiederholt nicht eingehalten,  
was leider zu vielen Beschwerden führte. Diese Missach­
tungen steigern natürlich auch Konflikte. Wie eingangs 
erwähnt, hat sicher jeder dafür Verständnis, dass Eltern mit 
ihren Kindern das Angebot der Spielplätze nutzen – aber 
ich möchte Sie bitten, nicht nur einen Spielplatz, sondern 
auch einen der weiteren Spielplätze zu besuchen, um 
„Überfüllungen“ zu vermeiden:

•	 Theaterpark
•	 Veitsau Hernsteiner Straße/Durchgang Essentherstraße
•	 Volksschule Berndorf
•	 Wankengasse St. Veit
•	 Satorygasse St. Veit

Hier noch ein wichtiger Hinweis: Zum Schutz der Kinder ist 
das RAUCHEN auf öffentlichen Spielplätzen VERBOTEN! 

Ihr Tischler in Berndorf 
Möbel nach Maß
Fenster und Türen 
Küchen 
Fussbodenverlegung und Sanierung 
Innenausbau 
Reparatur und Restaurierung 
Massanfertigung Tel.: 0664/46 19 638 

Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Verbesserungsvorschläge 
zu den Spielplätzen haben, können Sie sich jederzeit an 
das Bürgerservice der Stadtgemeinde Berndorf wenden: 
buergerservice@berndorf.gv.at

Fundservice

Seit Oktober 2020 verfügen wir über eine Fundbox im 
Eingangsbereich des Polizeigebäudes. Diese wird sehr 
gut angenommen! Sogar aus den Nachbargemeinden 
werden immer wieder Fundgegenstände abgegeben. In 
letzter Zeit wurden sehr viele Fahrräder gefunden, die 
offensichtlich niemand vermisst. 

Sollten Sie einmal etwas verloren haben, kontaktieren Sie 
gerne unser Fundbüro: buergerservice@berndorf.gv.at 
oder fragen Sie persönlich bei unserem Fundamt im Ein­
gangsbereich des Polizeigebäudes nach! Es könnte sich 
durchaus lohnen. 

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ullrich 
0699/177 49 466 || gerhard.ullrich@berndorf.gv.at

Verlorene Sachen bitte im Fundbüro abgeben

© Adobe Stock
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Erfreulicherweise wird im Rahmen der Bauarbeiten des Hochwasser- 
schutzes in St. Veit auch die Satorygasse und die Bahngasse 
mit neuem Asphalt und Kanal saniert werden. Dies soll in der 
Gemeinderatssitzung im Juni beschlossen werden.

Buswartehäuschen in der Pfarrhofstraße

Das lange ersehnte Buswartehäuschen wurde montiert und bie­
tet den Benutzern bei Schlechtwetter einen guten Schutz. Damit ist 
ein weiterer wichtiger Schritt für die Sicherheit der SchülerInnen in 
Berndorf erfolgt.

Umrüstung auf LED Straßenbeleuchtung

Die logistische Planung der Zwischenlagerung der neuen Elemente  
sowie Entsorgung der Altwaren wurde abgeschlossen. Mein Dank 
gilt unserem Bauhofleiter Johannes Rathbauer und seinem Team 
sowie Ing. Wlasak vom Bauamt für die gute Koordination.

Die Umrüstarbeiten haben Anfang April begonnen und laufen gut an.

Mit freundlichen Grüßen,

Erich Christian Rudolf
erich.rudolf@berndorf.gv.at | 0676/433 62 44
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Liebe Berndorferinnen, liebe Berndorfer!

STR Erich Christian Rudolf
Straßenbau und Verkehr, Kanalbau

Gerne möchte ich Sie kurz über die 
wichtigsten Ereignisse aus meinem 
Ressort informieren:

Straßenbauvorhaben 2021

Die Bauarbeiten im Bereich Mitter-
feldgasse, Weinbergweg, Griesfeld-
straße gehen sehr zügig voran. Die 
Bauarbeiten sollten bis Ende Mai ab-
geschlossen sein.

Griesfeldstraße

© Rudolf

Mitterfeldgasse

© Rudolf

Weinbergweg

© Rudolf

• Übernahme & Verarbeitung sämtlicher Grün- u. Holzabfälle, 
 Wurzelstöcke, Starkholz usw.

• Erzeugung-Verkauf-Zustellung von Garten u. Mischerden, 
Kompost, Abdeckmaterial, Hackschnitzel

• Brennholz

• Pferde- & Wildfutter

• Absetz-Container-Service

Karl KUCHNER
Biokomposterzeugung, Grünschnitt u. Biotonnenverwertung

Karl Kuchner
Pöllau Nr. 4, 2560 Berndorf

Tel.:   02672 / 85 423
Mobil:  0664 / 211 4150 od.  
 0664 / 250 3640
E-Mail:  karl.kuchner@aon.at

Alle Erden, Komposte usw. sind  

garantiert ohne Torf und Klärschlamm.

Wir betreiben echte Kreislaufwirtschaft, 

unserer Umwelt zuliebe!
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Sehr geehrte Berndorferinnen, sehr geehrte Berndorfer!

STR Jürgen Schrönkhammer
Gesundheitswesen, Rettungsdienst, Tierschutz

Ich darf mich kurz vorstellen: Mein 
Name ist Jürgen Schrönkhammer, 
ich bin 27 Jahre alt und seit 2017 als 
Gemeinderat der SPÖ Berndorf aktiv, 
um meine Ideen und Anregungen für 
unsere Gemeinde einzubringen. 

Hauptberuflich bin ich Landes
jugendsekretär beim ÖGB Nieder-
österreich und kümmere mich um 
die Anliegen und Probleme der jun­
gen ArbeitnehmerInnen. Der Einsatz 
für die Menschen begleitet mich auf 
Schritt und Tritt und ist mein täg­
licher Antrieb. 

Ich bin nun zum Gesundheitsstadtrat 
in Berndorf ernannt worden und wer­
de mich mit allen Kräften für unsere 

Gemeinde und für die BürgerInnen 
stark machen. 

„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne 
Gesundheit ist alles nichts.“ Dieses 
Zitat ist in der Corona-Krise aktueller 
denn je. Die Pandemie hat uns allen 
mehr als deutlich vor Augen geführt, 
wie wichtig eine bürgernahe und um­
fassende Gesundheits-Infrastruktur 
in der Gemeinde ist. Hier gibt es in 
den kommenden Monaten und Jahren  
viele Herausforderungen, aber auch 
viele Chancen. 

Als wachsende und aufstrebende 
Gemeinde kann es nur erklärtes Ziel 
sein, neue niedergelassene Ärzte  
für Berndorf zu gewinnen sowie 

medizinische Betreuungszentren aus- 
zubauen. Denn beim Thema Gesund­
heit gibt es keine Partei, sondern nur 
ein Berndorf. Ich werde daher mit 
ganzem Einsatz für unsere Gemeinde 
arbeiten. 

Für Anliegen, Fragen oder Ideen habe 
ich immer ein offenes Ohr, gerne bin 
ich unter den u. a. Kontakten für Sie 
erreichbar. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Schrönkhammer
juergen.schroenkhammer@
berndorf.gv.at
0664/614 59 42
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Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GRin Angelika Wille
Umweltgemeinderätin

Nachhaltig einkaufen – wie geht das?

Viele Menschen sind noch immer der Meinung, dass 
sie der Umwelt einen Gefallen tun, wenn sie nicht 
lokal kaufen, sondern online bestellen. Schließlich 
fällt ja die Fahrt mit dem Auto weg, so die häufigste 
Argumentation. Bei Paketlieferungen sind aber die 
CO²-Emmissionen um vieles höher als bei einer Fahrt 
mit dem PKW. Dazu kommt noch, dass viele Pakete 
wieder zurückgeschickt werden und das dann zusätz­
liche Fahrten zur Folge hat.

Wer nachhaltig einkaufen möchte, sollte auf die 
Herkunft und auf Regionalität achten. Der eigene 
Lebensstil bestimmt die Größe unseres ökologischen 
Fußabdrucks. Wir tendieren alle dazu, mehr zu kaufen 
als wir brauchen. Unser Einkaufsverhalten sollte sich 
danach richten. 

Hier helfen einige wenige Beispiele, um das eigene 
Kaufverhalten zu ändern, wie z. B. vor jedem Wochen- 
einkauf eine Liste schreiben und sich auch daran hal-
ten – regionale Anbieter unterstützen, die Waren sind 
nicht nur geschmacklich besser, sie sind auch nach­
haltiger und umweltschonender produziert – Fleisch 
und Wurstwaren bei den ansässigen Fleischhauern 
einkaufen – nur saisonales Obst und Gemüse kaufen 
und so gut es geht darauf achten, dass die Produkte 
aus Österreich stammen. Klimaschutz kann bereits auf 
dem Teller beginnen.

Sie sehen, Nachhaltigkeit lässt sich Stück für Stück 
in den Alltag integrieren. Das bedeutet natürlich für 
uns alle, Verantwortung gegenüber Mensch, Tier und 
Umwelt zu übernehmen! 

Herzlichst,

Angelika Wille
0699/10 39 17 93
umweltgemeinderaetin@berndorf.gv.at

Saisonales Obst und Gemüse aus Österreich kaufen ist nachhaltig 

© Pixabay

www.kral-berndorf.at

KRAL IST MEHR

%
mit vielen Aktionen im Bereich

Muttertag
Tischkultur

© Pixabay



14

www.berndorf.gv.atRathaus

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GR Michael Steiner
Bildungsgemeinderat

Schule und Corona

Das Selbsttesten in der Schule ist zur 
Selbstverständlichkeit für Schülerinnen,  
Schüler und für die PädagogInnen 
sowie das Schulpersonal geworden. 
Dies war eine Grundvoraussetzung 
dafür, dass die Schulen nach den 
Semesterferien, zumindest im Schicht­
betrieb, wieder öffnen konnten.  

Seit damals sind aber einige Tage und 
Wochen vergangen und viele Ände­
rungen ins Land gezogen. So wurde 
mit den Osterferien in der Ostregion 
Österreichs (B, NÖ, W) wieder ein 
„harter Lockdown“ verhängt, wobei 
es anfangs die Hoffnung gab, dass 
nach den Osterferien zumindest in 
den Schulen Präsenzunterricht im 
Schichtbetrieb möglich sein würde. 
Aufgrund der ständig steigenden 
Corona-Neuansteckungszahlen und 
vor allem wegen der höchst kritischen 
Situation auf den Intensivstationen 
wurde der Schulbetrieb wieder auf 
„Homeschooling“ umgestellt. Wenige  
Tage danach erfolgte die Information,  
dass Abschlussklassen nun doch 
im Schichtbetrieb in den Präsenz
unterricht dürfen. Ich wage zu sagen: 
fast täglich Umstellungen, neue Ver-
ordnungen und Erlässe. Diese Infor­
mationsflut muss an die SchülerInnen, 
die Eltern/Erziehungsberechtigten, 
aber auch an die PädagogInnen wei­
tergeleitet und meist auch innerhalb 
kürzester Zeit umgesetzt werden! 

Es ist schon klar: Eine Pandemie 
braucht besondere Maßnahmen! 

Ich bitte Sie, die Situation der Leh-
rerInnen und Schulleitungen zu 
verstehen: Sie sollen in der Schu­
le gleichzeitig zum Präsenzunter-
richt (nach Möglichkeit mit Hybrid­
unterricht für die zuhause weilende 
Gruppe), Arbeits-(Hausübungs-)
Pakete entwickeln, weiterleiten 
und auch korrigieren sowie Video
unterricht über „schoolfox“, „Zoom“,  
„Microsoft Teams“ oder dergleichen 
anbieten. Parallel dazu müssen die 
Betreuungskinder, die in der Schule 
weilen (und verständlicherweise im­
mer mehr werden, weil es die Eltern 
zuhause immer schwerer schaffen), 
beim Abarbeiten der Lernaufgaben 
unterstützt werden. 

Viele Kommunen haben diesbezüg­
lich im letzten Jahr in die Schulen für 
den Ausbau der Infrastruktur (da­
mit „Distance Learning“ überhaupt 
möglich wird) und für die Pandemie
bekämpfung viel Geld gesteckt. So 
auch unsere Stadtgemeinde Berndorf 
für die VS Berndorf-Stadt, VS St. Veit 
und die NÖ-Mittelschule Berndorf!

Gleichzeitig ist die Situation für die 
Eltern und Erziehungsberechtig-
ten alles andere als einfach. So müs­
sen sie, neben der eigenen berufli-
chen Tätigkeit (die auch zum Teil im 
„Homeoffice“ abgewickelt wird), die 
Kontrollfunktion übernehmen und 
möglichst gute PädagogInnen spielen. 

Es ist höchste Zeit, dass die Pandemie 
besiegt wird! Die Lösung kann nur 
sein: Abstand halten, soziale Kontak­
te verringern, mehrmals während der 
Woche das Angebot zum Gratistest in 
Anspruch nehmen und sich impfen 
lassen!   
So wünsche ich Ihnen eine schöne 
Zeit und bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen

Michael Steiner
0650/57 77 70 5   
bildungsgemeinderat@berndorf.gv.at 

Immer noch leere Klassenzimmer aufgrund von Distance Learning

© Pixabay
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Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GR Joseph Miedl, MBA
EU-Gemeinderat

Kontakt
Nina Pongratz Bau GmbH
Hainfelder Straße 48
2563 Pottenstein

02672/83398
bau@pongratz.biz

www.pongratz-bau.biz

besuchen Sie uns auf

Am 10. März 2021 unterzeichneten 
der Präsident des Europäischen Par­
laments, David Sassoli, der Premier­
minister Portugals, Antonio Costa, für 
den amtierenden Vorsitz im Rat der 
Europäischen Union und Kommissi­
onspräsidentin Ursula von der Leyen  
eine gemeinsame Erklärung zur Kon­
ferenz über die Zukunft Europas.  
Diese bildet den Auftakt für die Kon-
ferenz, in der Bürgerinnen und Bür-
ger dazu aufgerufen sind, sich an 
Debatten und Gesprächen über die 
Zukunft Europas zu beteiligen und 
damit die EU effektiv mitzugestalten.

Gemeinsame Erklärung zur 
EU-Zukunftskonferenz

Der Tag der Unterzeichnung soll eine 
Art Startschuss bzw. Beginn eines 
neuen Bürgerbeteiligungsprozesses  
zur Gestaltung der zukünftigen 
Funktionsweise der Europäischen 
Union sein. Die Konferenz über die 
Zukunft Europas soll allen Bürgerin­
nen und Bürgern Europas die Mög­
lichkeit bieten, die Zukunft Europas 
und einer funktionierenden Demo­
kratie mitzugestalten. Europaminis-
terin Karoline Edtstadler zeigte sich 
über den Auftakt erfreut, vor allem 

da sie davon überzeugt ist, dass wir 
die Lehren aus der Krise ziehen 
und Menschen wieder aktiver in 
das Geschehen Europas einbinden  
müssen. Europa ist eben nicht nur 
Brüssel oder Strassburg, sondern be­
ginnt in jeder Gemeinde Europas.  
Die Zukunftskonferenz soll ein 
Diskussionsforum mit ergebnisoffe­
nem Ausgang schaffen.

Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen, mitzugestalten

Die EU-Zukunftskonferenz soll al­
len Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit zur Mitgestaltung in 
der Europäischen Union geben. Ziel 
ist nicht nur eine Stärkung, sondern 
auch eine Erhöhung der wirtschaft-
lichen und gesundheitlichen Wider-
standsfähigkeit.

Die aktuelle Themenvielfalt beginnt 
bei den Themen Gesundheit, Klima
wandel, soziale Gerechtigkeit, digi-
taler Wandel und natürlich auch der 
Rolle der EU in der Welt. Dies soll 
nur ein erster Vorschlag sein. Bürge-
rinnen und Bürger sollen selbst da­
rüber entscheiden, welche Themen 
noch erörtert werden sollen.

Wie geht es weiter?

Der offizielle Startschuss für die 
Zukunftskonferenz soll europaweit 
am 9. Mai 2021 in Straßburg erfolgen. 
Die EU-Zukunftskonferenz soll vom 
aktuellen Ratsvorsitz, von der Kom-
missionspräsidentin und dem Präsi-
denten des Europäischen Parlaments 
geleitet werden und alle 6 Monate 
tagen. Neben Bürgerdialogen in der 
gesamten EU ist von der Europäi­
schen Kommission auch eine mehr-
sprachige digitale Plattform vorge­
sehen, über die sich EU-Bürgerinnen 
und Bürger einbringen können. Am 
Ende sollen die Ergebnisse der Kon­
ferenz zu Leitlinien für die Gestal-
tung der Zukunft der EU führen.

Ich werde Sie sehr gerne am Laufen­
den halten und stehe auch gerne per­
sönlich zu Verfügung. Alles Gute und 
bleiben Sie gesund.

Mit lieben Grüßen

Joseph Miedl
eu-gemeinderat@berndorf.gv.at
0660/606 09 60
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Berndorf Sozial

Bereits seit einigen Jahren darf sich 
die ASO Berndorf über Unterstüt­
zung der Firma Wittmann Battenfeld 
freuen. Auch im heurigen Jahr gab 
es unter der Geschäftsführung von 
Herrn DI (FH) Rainer Weingraber,  
MBA, eine großzügige Spende in 
Form eines Gokarts. Durch die beson­
dere Stabilität des Fahrgerätes kann 
es auch von großen Jugendlichen be­
nützt werden. Ein zusätzlicher Spaß­
faktor ist die Fahrt auf dem Soziussitz. 
Der verantwortungsvolle Umgang 
mit Beifahrern wird dabei spielerisch 
gelernt. Die SchülerInnen sind gerade 
im heurigen Schuljahr sehr dankbar 
für jede Abwechslung, da der Schul­
betrieb durch coronabedingte Maß­
nahmen anders abläuft als sonst. Und 
so ist das gespendete Gokart täglich 
in unserem Schulgarten im Einsatz. 

Ein herzliches Dankeschön,
Team der ASO Berndorf

ASO dankt Wittmann Battenfeld

Das gespendete Gokart ist bei den SchülerInnen der ASO täglich im Einsatz

© ASO Berndorf

Mit großer Betroffenheit haben 
wir die unendlich traurige Nach­
richt erhalten, dass unsere liebe 
Kollegin Michaela Holzbauer 
nach kurzer schwerer Krankheit 
am 5.3.2021 verstorben ist.

Michaela Holzbauer war seit 1986 
zunächst an der ASO in Weissen­
bach, später an der ASO in 
Berndorf und im gesamten Tries­
tingtal als Sonderpädagogin und 
Sprachheillehrerin tätig. Sie war 
eine hervorragende Pädagogin 
mit viel Kompetenz und einem 
riesigen Herzen für Kinder, vor 
allem für jene, die benachteiligt 
sind. Michaela stellte Kindeswohl 

Im Gedenken 
an die Sonderschullehrerin Frau Michaela Holzbauer

über alles und eine gute Entwicklung 
von Kindern war ihr so unendlich 
wichtig. Sie liebte ihren Beruf sehr. 

Auch nach so vielen Jahren wurde sie 
nicht müde, Neues zu probieren und 
nachzudenken, was man noch besser 
machen könnte. Hunderte Kinder hat 
sie bestens betreut und die meisten 
von ihnen verdanken ihr so viel. 

Michaela Holzbauer war aber auch 
für manche von uns seit Jahrzehnten 
eine äußerst fröhliche, hilfsbereite, 
immer auf Harmonie bedachte, wun­
derbare Kollegin und Freundin. Sie 
war eine große Bereicherung für jedes 
Team und in jeder Schule. 

In diesem Sinne werden wir 
Michaela immer in liebevoller Er­
innerung behalten und sind dank­
bar, dass wir sie als Teil unseres 
Teams kennen lernen durften.
 
Direktorin Heidemarie Fischer 
und das Team der Sonderschule 
Berndorf
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FORD PUMA

GRÖSSE IN BESTFORM
Der neue Crossover SUV verbindet dynamisches Design, die innovativsten
Technologien von Ford und optimales Raumangebot in einem Auto.
Die Ford MegaBox im Kofferraum bietet Ihnen zusätzlich 80 Liter Stauraum
und macht den Ford Puma zum echten Raumwunder.

BEI LEASING JETZT AB
€ 16.990,–1)

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,5 – 6,5 l | CO2-Emission kombiniert 118 – 147 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Richard Krumay e.U.
Hainfelder Straße 40, 2560 Berndorf
Ȁ +43 2672 82597-0   Ȃ richard@krumay.at
Ȅ www.krumay.at
Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung sowie Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie
(beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 30.09.2020 bei Ford Credit Leasing in Verbindung mit dem Abschluss des Vorteilssets (Haftpflicht-, Vollkasko-, Insassenunfall- und/
oder Rechtschutzversicherung) der Ford Auto Versicherung (Versicherer: Garanta Versicherungs-AG Österreich). Berechnungsbeispiel am Modell Puma Cool & Connect 5-Türer 1,0 l EcoBoost 95 PS: Barzahlungs-
preis € 16.990,–, Leasingentgeltvorauszahlung € 5.097,–, Laufzeit 36 Monate, 10.000 Kilometer/Jahr, Restwert € 10.500,–, monatliche Rate € 68,78, Sollzinssatz 2,75 %, Effektivzinssatz 3,53 %, Bearbeitungsgebühr
€ 156,–, gesetz. Vertragsgebühr € 75,73, zu zahlender Gesamtbetrag € 18.148,85, Gesamtkosten € 1.158,85. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Angebot der Santander Consumer Bank.
Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Freibleibendes, unverbindliches Angebot, gültig bis auf Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.
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Über eine Laptop-Spende vom Hilfswerk Triestingtal 
freut sich die Allgemeine Sonderschule Berndorf. Über­
geben wurde das Gerät an Frau Direktor Heidemarie 
Fischer von Obfrau Silvia Hromadka und Kassierin 
Ulrike Seewald, hier im Bild mit Bürgermeister Franz 
Rumpler.

Aufgrund der COVID-19 Krise ist es für einen funktionie­
renden Schulbetrieb wichtig, über die geeignete techni­
sche Ausstattung zu verfügen. Nur so können alle Kinder 
in den Online-Unterricht eingebunden werden. Mit dem 
vom Hilfswerk Triestingtal gespendeten Laptop steht 
einem erfolgreichen „Distance Learning“ der Schülerinnen  
und Schüler nun nichts mehr im Wege!

Kassierin Hilfswerk Ulrike Seewald, ASO Dir. Heidemarie Fischer, Obfrau Hilfswerk Silvia Hromadka, Bgm. Franz Rumpler

© Hilfswerk

Spende vom Hilfswerk

XUNDINSLEBEN.COM +43 (0) 316 347 487
offi ce@xundinsleben.com

INKLUSIVE

Camp T-Shirt
Eltern Login

EINER 
FÜR

ALLE,
ALLE 
FÜR

EINEN

FERIENCAMPS FÜR KINDER

Stadtgemeinde Berndorf
Sommerferien 2021

ERLEBNIS SPORT WOCHEN
in Berndorf

Die Erlebniswochen für 6-14 jährige Buben und 
Mädchen finden zu diesen Terminen statt:

• Termin 1: 26.-30. Juli 2021
• Termin 2: 02.-06. August 2021
• Termin 3: 09.-13. August 2021

WIE KANN ICH MICH ANMELDEN?
Da einen Teil der Kosten und das Mittagessen die 
Gemeinde übernimmt, ist lediglich ein 
Elternbeitrag von 50.- €/Kind/Woche zu 
entrichten. Die Anmeldung erfolgt online unter: 
www.xundinsleben.com --> Feriencamps --> 
Anmeldung Anmeldeschluss: 5.7.2021

Nähere Infos online via Facebook, Homepage oder 
im Bürgerservice.

„Corona-Update“: Bei der Durchführung unserer Wochen 
werden wir selbstverständlich auf alle Maßnahmen Rücksicht 
nehmen. 

Ferien Sport WOCHEN FRÜHJAHRSPUTZ

Tel. 02672 / 82253 - 25

Vizebürgermeister Kurt HOFFER TTeell..  00667766  //  7722  8822  001144          
Umweltgemeinderätin Angelika WILLE  TTeell..  00669999  //  1100  3399  1177  9933

Weitere Infos unter:  
http://www.berndorf.gv.at/index.php/news

Bitte volle Müllsäcke bei den Müllinseln oder 
gut sichtbar am Straßenrand verwahren.

DANKE für Ihre Mithilfe!

 Voranmeldung erhältlich beim

 7. - 16. Mai 2021

 SSAAMMMMEELLSSEETTSS nach telefonischer

Bürgerservice unter
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….nein, alles ganz außergewöhnlich!

Und deswegen möchte der Eltern
verein der Volksschule Berndorf die­
sen Platz nützen und sich bedanken. 
Danke an unsere Sponsoren, die uns 
auch in für sie wirtschaftlich schwie­
rigen Zeiten unterstützen! 

In diesem Schuljahr kam selbstver­
ständlich der Nikolaus und hinterließ 
jeder Klasse einen lieben Gruß und 
einen gut gefüllten Korb. Das frische 
Obst wurde von der Firma SanLucar 
gespendet. Danke! (Übrigens, es gibt 
seit kurzem in Ebreichsdorf einen 
Werksverkauf von SanLucar. Immer 
freitags von 12-18 Uhr und samstags 
von 8-13 Uhr kann man frisches Obst 
und Gemüse kaufen).

Elternverein VS Berndorf 
Alles ganz normal...?

Und wie jedes Jahr erfreuten sich 
die Kinder an den von der Firma 
Wiskocil gespendeten Krapfen. Wir 
hoffen auf ein lautes Brumm-Brumm 
und kunterbuntes Treiben im nächs­
ten Jahr.

Danke an alle Eltern, die uns Weih-
nachtsbäckereien zur Verfügung 
gestellt haben und ein herzliches 
Dankeschön an alle, die unsere Weih-
nachtssets mit hausgemachtem Likör, 
Keksen, verziertem Lebkuchen und 
Tee gekauft haben.

Wir bedanken uns bei der Gemeinde 
Berndorf und der Sparkasse Potten-
stein für die Unterstützung und ein 
ganz großes Danke geht an die Leh-
rerinnen der Volksschule Berndorf, 

Als Obfrau der Freien Aktiven Jugend 
Berndorf möchte ich mich bei Herrn 
GR Thomas Sames für die 200 kg Kar­
toffel- sowie 100 kg Zwiebelspende für 
die Tafel Berndorf recht herzlich be­
danken. Sollten Sie sich auch mal ent­
schließen, für eine gute Sache einige 
Euros übrig zu haben, können Sie sich 
gerne an 0699/17749466 wenden. Auch 
kleine Sachspenden können wir gerne 
bei Ihnen abholen und weitergeben.

Um den Berndorferinnen und Berndor­
fern in dieser schwierigen Zeit eine 
Freude zu bereiten, hat sich die Freie 
Aktive Jugend unter der Leitung von 
Obfrau Melanie Ullrich dazu ent­
schlossen, den Berndorfer Stadtpark 
österlich zu gestalten. Auf der Face­
book-Seite der Freien Aktiven Jugend 
findet man einige Fotos von der schö­
nen Osterdekoration. Ich bedanke mich 
bei allen fleißigen Helfern, die sich Zeit 
genommen und diese wunderbare 
Deko mitgestaltet haben.

Melanie Ullrich, Obfrau

FAJ

© FAJ

Freie aktive Jugend

Osterdeko bei der Marienkirche

© FAJ

Danke für den Kauf unserer Weihnachtssets
© Hochrainer

die den Kindern einen möglichst 
normalen Schulalltag in dieser außer­
gewöhnlichen Zeit ermöglichen.

Birgit Hochrainer
Obfrau Elternverein VS Berndorf
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Ordinationszeiten der 
praktischen Ärzte in Berndorf

Fachärzte - Wahlärzte

Dr. Orges FEZGA
Hauptstraße 1
2560 Berndorf/St. Veit
02672/83729
Ordinationszeiten:
Mo+Fr 8:00-13:00
Mi+Do 14:00-19:00

Dr. Markus SOMMER
Hirtenberger Straße 30
2560 Berndorf
02672/87795
Ordinationszeiten:
Mo 13:30-19:00
Di: 7:30-13:30
Do 8:30-13:30
Fr 13:30-17:00

MedR Dr. Peter PHILIPP
Mühlgasse 2
2560 Berndorf
02672/82355
Ordinationszeiten:
Mo 8:00-12:00
Di+Do 15:00-19:00
Fr 8:00-12:00

MedR Dr. Herbert WALZEL
Kruppstraße 25
2560 Berndorf
02672/82601
Ordinationszeiten:
Mo+Mi 7:30-12:30
Di 16:00-19:00
Fr 13:00-17:00

Dr. Iris EDELMANN
John-F.-Kennedy-Platz 5
2560 Berndorf
02672/84101
Ordinationszeiten:
Mo+Do 7:30-11:00, 16:00-18:00
Di+Fr 7:30-12:00

Eine genaue Übersicht aller 
Berndorfer Ärzte finden Sie auf 
unserer website  
www.berndorf.gv.at 
unter Gesundheit/Soziales.

Dr. Hans-Peter STIEGLER
Gynäkologie/Geburtshilfe
Alle Kassen
J. F. Kennedy-Pl. 2, Berndorf
Tel. 02672/812 80 
Mo, Di 8.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00, 
Do 8.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00 
Fr 8.00 – 12.00 

Dr. Monika WEIDINGER
Augenheilkunde |Alle Kassen 
Hernsteinerstr. 17, Berndorf
Tel. 02672/811 70
Mo, Do 8.00 – 13.00 Uhr, Di 14.00 – 
19.00 Uhr, Mi 13.00 – 18.00 Uhr 

Dr. Johannes FORSTER 
Zahnarzt | Alle Kassen 
Albertstraße 6, Berndorf 
Tel. 02672/822 94
www.berndorf-zahn.at
Mo+Di 10.00 – 14.00, 15.00 – 18.00, 
Mi 8.00 – 12.00, 14.00 – 17.00, Do nur 
nach Vereinbarung, Fr 8.00 – 12.00 
Schmerzpatienten bis 2 Stunden vor 
Ordi-Schluss. Telef. Voranmeldung.

Dr. Angelika STOCKREITER 
Hautärztin | Wahlärztin
J. F. Kennedy-Platz 2, Berndorf 
Tel. 0664/735 13 793
Di 14.00 – 19.00, Mi 9.00 – 13.00 und 
15.00 – 18.00, Fr 14.00 – 19.00 sowie 
nach Vereinbarung

DDr. Matthias MÜHLVENZL
Zahnarzt | Alle Kassen & Privat
Bahnhofstraße 8, Berndorf
Tel. 02672/888 30
Mo 10.00 – 16.00, Di 13 – 17.00, 
Mi 9.00 – 13.00, Do 11.00 – 19.00 
www.zahnarzt-berndorf.at

Dr. Harald GREINER
Internist | Wahlarzt
J. F. Kennedy-Platz 2, Berndorf
Tel. 0680/238 99 77
Mo und Mi 9.00 – 12.00 und 13.00 
16.00 nach tel. Vereinbarung,  
aktuelle Ordinationszeiten unter  
www.internistgreiner.at

MedR Dr. Helmut NIEDERECKER
Praktischer Arzt | Privat/Wahlarzt
Leobersdorfer Str. 26, Berndorf
Sanitätsgebäude Berndorf AG
02672/82666
Di 9 – 11, Mi  15 – 17 und nach tel. 
Vereinbarung

Dr. Wolfgang KOMORZYNSKI
Praktischer Arzt | Privatarzt 
Hauptstraße 9, Berndorf/St. Veit 
Tel. 02672/82807, Termine nach  
Vereinbarung

Dr. Friedrich HOLLENTHONER
Praktischer Arzt | Privat/Wahlarzt
J. F. Kennedypl. 2, Berndorf
Tel. 0676/533 77 40
Termine nach Vereinbarung

DDr. Natascha TRNAVSKY-
HAUSBERGER
Zahnärztin | Alle Kassen
Schlossergasse 8, Berndorf /St. Veit
Tel. 02672/831 23
Mo+Do. 13.00 – 19.00 Uhr, Di 07.30 – 
12.30 Uhr, Fr 08.30 – 11.30 Uhr

Dr. Klaudia PRESICH
Urologie
Wahlarzt 
J. F. Kennedypl. 2, Berndorf
Tel. 02672/838 30 
Termine nach tel. Vereinbarung und 
Mo 15.00 – 18.00, Mi 14.00 – 18.00

Dr. Elisabeth N. NEIPP
Chirurgie / Allgemeinmedizin
Wahlärztin mit Rezepturrecht
Ludwigstraße 1/1, Berndorf
Tel. 0677 617 03 678
Termine nach Vereinbarung

Dr. Marc MASCHAUER
Unfallchirurgie und Orthopädie
Wahlarzt
Ludwigstraße 1/1, Berndorf
Tel. 0677 617 03 678
Termine nach Vereinbarung
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Bereitschaftsdienste praktische Ärzte
Dienstplan der Wochenend- bzw. Feiertags-Bereitschaft für Berndorf I-IV, Hernstein, Grillenberg, 

Kleinfeld, Neusiedl, Alkersdorf, Aigen, Altenmarkt, Weissenbach, Furth, Pottenstein und Kaumberg. 
Der NÖ Ärztedienst ist unter Tel Nr. 141 an jedem Wochentag von 19 - 7 Uhr erreichbar. 

In dringenden Fällen bitte diese Nummer anrufen. Die Notrufnummer der Rettung ist weiterhin 144.

1.5.2021 DR. EGGER 
Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein 
 02672/853 03 -0

2.5.2021 UNBESETZT

8.5.2021 MedR. DR. WALZEL    
Kruppstr. 25, 2560 Berndorf 
02672/826 01 
Ord.: Mo+Mi 7.30-12.30 h,  
Di 16-19 h, Fr 13-17 h 

9.5.2021 MedR. DR. PHILIPP       
Mühlgasse 2, 2560 Berndorf 
02672/823 55 
Ord.: Mo 8:00-12:00  
Di+Do 15:00-19:00, Fr 8:00-12:00

13.5.2021 UNBESETZT
 
15.5.2021 DR. SOMMER 
Hirtenbergerstr. 30, 2560 Bdf.-St. Veit         
02672/877 95 
Mo 13.30-19h, Di 7.30-13.30,  
Do 8.30-13.30, Fr 13.30-17h 
02672/ 877 95 

16.5.2021 DR. RECHBERGER             
Hollergasse 30, 2564 Weißenbach 
02674/861 300

22.5.2021 DR. EDELMANN 
John-F.-Kennedy-Platz 5 
2560 Berndorf 
02672/84101 
Ordinationszeiten: 
Mo+Do 7:30-11:00, 16:00-18:00 
Di+Fr 7:30-12:00 

23.5.2021 UNBESETZT  
24.5.2021 UNBESETZT 
29.5.2021 UNBESETZT

30.5.2021 DR. IPOLT  
2571 Altenmarkt a. d. Triesting 155 
02673/23 84 

URLAUB BZW. FORTBILDUNG:
DR. PHILIPP	 14./25.5.2021

DR EDELMANN	 14.5.2021

DR FEZGA 	 14.5.2021

Der Wochenend- und Feiertags­
dienst besteht in der Zeit von 08:00 
bis 14:00. Während dieser Zeit ist 
der Arzt telefonisch erreichbar.
Die Ordinationszeit ist von 09:00 – 
11:00. In dieser Zeit sind die Ordi­
nationen besetzt und der Arzt an­
wesend.
Die Teilnahme am Wochenend­
dienst ist freiwillig.
An Tagen ohne Bereitschaftsdienst 
steht für lebensbedrohliche Notfäl­
le der NEF unter der Nummer 144 
und die Gesundheitshotline 1450 
zur Verfügung.
Der aktuelle Wochenenddienstplan 
ist auch unter www.arztnoe.at ab­
rufbar.
 

Zahnärzte Notfalldienst Bez. Baden
01. und 02. Mai 2021
Dr. Birgitta Boldrino
Badener Str. 2a/7
2540 Bad Vöslau
02252/76228

08. und 09. Mai 2021
Dr. Johannes Forster
Albertstr. 6
2560 Berndorf
02672/82294

13. Mai 2021
Dr. Birgitta Boldrino
Badener Str. 2a/7
2540 Bad Vöslau
02252/76228

15. und 16. Mai 2021
Dr. Walter Hacker
Wiener Str. 3
2486 Pottendorf
02623/73585

22. bis 24. Mai 2021
Dr. Nabeel Umar
Josefsplatz 6
2500 Baden
02252/82960

29. und 30. Mai 2021
Dr. Nicole Steiner
Mühlackergasse 4
2352 Gumpoldskirchen
02252/62353

Die Öffnungszeiten sind jeweils 
von 9.00 bis 13.00 Uhr. Unter dem 
Ärztenotruf Nr. 141 oder im Inter­
net unter http:\\noe.zahnaerzte­
kammer.at bekommt man Auskunft 
darüber, welcher Zahnarzt in Ihrer 
Nähe Dienst hat.

Bei dringenden Beschwerden wo­
chentags gibt es die Möglichkeit, 
am Abend von 18.00 bis 22.00 Uhr, 
das Zahnambulatorium der NÖ 
Gebietskrankenkasse in St. Pölten 
aufzusuchen. Notrufnummer 141
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Mag. Brigitte LENAUER-NASTL
Bachgasse 7, 2560 Berndorf
Tel. 02672/828 47
Mo+Mi+Fr 8 - 9 Uhr, 16.00 - 18.30 Uhr
Di + Do 14.00 - 16.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
 

Tierärzte
Mag. Dr. Jan HENRICH
Pottensteiner Str. 11, 2560 Berndorf
Tel. 02672/883 30
Mo+Di+Do+Fr 11.00 - 13.00 h, 17.00 - 20.00 h, 
Mi 17.00 - 20.00 h, Sa 9.00 - 10.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Notdienst 0-24 Uhr

 
 Ausg‘steckt is‘

Mutterberatung
FINDET DERZEIT NICHT STATT.

Dienstag 		  12.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag 		  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 		  08.00 - 11.00 Uhr

Karsamstag und Feiertage ist das Altstoffsammel­
zentrum geschlossen, an den Fenstertagen geöffnet 
(ausser Ostern und Weihnachten).

http://www.berndorf.gv.at/index.php/news/ 
436-hygienemassnahmen-coronavirus

Verhalten im Altstoffsammelzentrum 
während der Corona-Krise

•	 Das Altstoffsammelzentrum soll derzeit nur für 
wirklich dringende und unaufschiebbare Entsor­
gungen genutzt werden.

•	 Den Anweisungen des Betriebspersonals ist unbe­
dingt Folge zu leisten!

•	 2 Meter Mindestabstand zu anderen Personen ein­
halten!

•	 FFP2-Maske tragen!

•	 Abfälle eigenhändig ausladen und entsorgen!

•	 Während der Wartezeiten möglichst NICHT aus­
steigen!

•	 Aufenthalt so kurz wie möglich halten!

•	 Einfahrverbot für Personen, die sich krank fühlen 
oder Fieber haben!

Entsorgungsmöglichkeiten 
in der Gießereihalle (Altstoffsammelzentrum)

29.4.-12.5.2021 Fam. Riegler 
Hauptstraße 63, St. Veit, 02672/811 55
 
8.-16.5.2021 Fam. Garherr 
Hernsteiner Straße 163, Berndorf, 0664/920 14 56
 
13.-26.5.2021 Fam. Rumpler 
Johannesg. 12, St. Veit, 02672/818 65
 
21.5.-1.6.2021 Fam. Franz Zigeuner 
Dorfstr. 27, Neusiedl, 0676/773 44 04
 
27.5.-9.6.21 Fam. Herzog 
Feldgasse 1, Ödlitz, 02672/857 94

3.-13.6.2021 Fam. Gamp 
Hernsteiner Str. 87, Veitsau, 0664/273 58 29
 
10.-23.6.2021 Fam. Wöhrer 
Ob. Ödlitzerstr. 29, Ödlitz,  
02672/846 49, 0664/ 17 16 463

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG
DURCH EINE STEUERBERATERIN/ 
WIRTSCHAFTSTREUHÄNDERIN

 jeden 1. Donnerstag im Monat
in der Kanzlei Mag. Manuela HENRICH

Pottensteiner Str. 11/5, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 0664/41 31 335

BH Baden
Außenstelle der BH in Berndorf 

derzeit geschlossen.
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Sprechstunde des Bürgermeisters
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 – 17.00 Uhr im 
Rathaus – Bürgermeisterzimmer.
Bitte um Terminvereinbarung.

Sprechstunde des Vizebürgermeisters
Jeden 3. Dienstag im Monat 16.00 –17.00 Uhr im 
Kindergartenamt (alter Pfarrhof).  
Bitte um Terminvereinbarung.

Kontakt

Stadtamt 	 02672/ 822 53- DW 13 oder DW 37 
	 stadtamt@berndorf.gv.at
Bürgerservice	 02672/82253-0
	 buergerservice@berndorf.gv.at

CORONA-Maßnahmen

Ihre Abteilungen der Stadtgemeinde Berndorf:

Unsere MitarbeiterInnen arbeiten – unter Einhaltung 
aller Sicherheitsvorkehrungen – weiterhin in den 
Büros für Sie! 

Der persönliche Parteienverkehr wird allerdings 
bis auf Weiteres eingestellt bzw. ist nur nach 
vorangegangener Terminvereinbarung möglich.

Für all Ihre Anliegen bitten wir telefonisch unter der 
Nummer 

02672 / 822 53 DW 25 oder DW 22 sowie per Mail 
unter post@berndorf.gv.at

Kontakt mit unseren MitarbeiterInnen aufzunehmen. 

Sie bekommen, sofern nicht telefonisch oder in 
anderer technischer Form geholfen werden kann, 
einen individuellen Termin zugewiesen.

Die Durchwahlen der jeweiligen Abteilungen sowie 
wichtige Informationen, Vordrucke und vieles mehr 
finden Sie auf unserer website www.berndorf.gv.at.

Wir bitten Sie um Verständnis!

Bürgermeister Franz Rumpler e.h.

Gemeindeamt 
Berndorf

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG 
DURCH EINEN ARCHITEKTEN

am Mittwoch, den 12.5.2021 von 16 – 18 Uhr
im Atelier DI Gabriele Schöberl, 

Hochstraße 6, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 0664/45 000 44

am Mittwoch, den 9.6.2021 von 16 – 18 Uhr 
im Atelier DI Herbert Schirmer, 

Sechshauerstraße 8, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 02672/838 34

Beratungen werden von den Architekten 
Schöberl + Schirmer abwechselnd am 

2. Mittwoch im Monat angeboten.

FRAUENBERATUNGSSTELLE
STÜTZPUNKT UNDINE - FRAUEN FÜR FRAUEN 

Elisabethstr. 35/2, 2500 Baden
Di 13.00 - 19.00 Uhr, Mi 8.00 - 14.00 Uhr, 

Do 9.00 - 15.00 Uhr, Freitag nach tel. Vereinbarung
Tel.: 02252/255036, www.undine.at 
E-Mail:frauenberatung@undine.at

Sprechtagstermine des KOBV  
(Der Behindertenverband)

Obfrau: Doris GRASMANN, Tel. + Fax.: 02672 / 85930

Sprechstunden: In der Tabak-Trafik Grasmann, 
Pottensteinerstr. 15, 2560 Berndorf

Täglich während der Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr 
05:00-12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr, Di 05:00-12:00 Uhr, 
Sa. 06:00-12:30 Uhr

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG 
DURCH EINEN RECHTSANWALT

am Dienstag, 11.5.2021, von 14-16 Uhr
in der Kanzlei Dr. Michael JÄGERNDORFER

Berndorf I., Hernsteiner Straße 17
Tel. Nr. 02672/84228

am Donnerstag, 10.6.2021, von 14-16 Uhr
in der Kanzlei Mahler-Hutter & Hausmann

Dr. Gerda Mahler-Hutter | Mag. Katharina Hausmann
Berndorf I, Bahnhofstraße 8/6 (Eingang Neugasse 11)

Tel. 02672/83305 oder 82588, office@mahler-hutter.at
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Mag. Vera Praschek-Jäger | T 0676/87 87 42350
vera.praschek-jaeger@noe.hilfswerk.at | www.noe.hilfswerk.at

Zuhause arbeiten
freie Zeiteinteilung
Familie und Beruf vereinen

Ob als ausgebildete/r Pädagoge/in 
oder ohne pädagogische Vorbildung: 
wir begleiten Sie beim Start 
und der Durchführung Ihrer 
Kinderbetreuungs-Tätigkeit!

Werden Sie Tagesmutter/-vater

Nächster 
Ausbildungsstart 
im September 2021

Nähere Informationen 

PFLEGE UND BETREUUNG
vom Roten Kreuz Triestingtal
Weissenbach A Berndorf A Leobersdorf

u 059144 52400

Leobersdorfer Straße 6

Heimhilfe | Hauskrankenpflege 

Notruftelefon  

Hilfe bei Organisation von Hilfsmitteln  

Hilfestellung bei Pflegegeldantrag  

Angehörigenberatung | Tagesmütter

Rufen Sie uns an, wir sind jederzeit für Sie da:

02252/508-490 oder

0699/1133 9434

Andreas Rottensteiner

Vorsitzender der Volkshilfe Berndorf

Was wir tun:

•	Beratung und Begleitung in der letzten Lebensphase 
in vertrauter häuslicher Umgebung, Pflegeheim und 
Krankenhaus

•	Trauerbegleitung für Angehörige

•	Zeit schenken

Unsere Beratung und Begleitung ist kostenfrei.

Hospiz Triestingtal und Umgebung
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent
Tel: 0676/54 58 124
verein@hospiz-triestingtal.at

„Hospiz ist die große Idee, dass wir Menschen einander im Sterben 
nicht allein lassen sollten. Hospiz ist eine Haltung Sterbenden und 
ihren Angehörigen gegenüber; ein Verständnis von Leben, zu dem 
Krankheit, Leiden und Sterben, Tod und Trauer dazugehören.“
- Ida Lamp
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Bürgerservice

Die Bestattung Kleinhappel wurde bereits 1886 als erstes Berndorfer 
Bestattungsunternehmen gegründet. Wir sind sowohl ein Traditionsbetrieb, als auch ein 
modernes, professionelles  Dienstleistungsunternehmen, in welchem der pietätvolle Umgang 
mit den Verstorbenen und die Betreuung und Zufriedenheit der Hinterbliebenen im 
Vordergrund stehen.

Wir stehen Ihnen im Fall der Fälle mit Rat und Hilfe zur Seite und unterstützen Sie kompetent 
bei der Organisation sowohl von traditionellen Erd- oder Feuerbestattungen, als auch, auf 
Wunsch, von alternativen Bestattungsarten.

Wir gestalten und organisieren Trauerfeiern auf den Friedhöfen oder in der Kirche in Berndorf, 
St. Veit, Pottenstein, Grillenberg, Hernstein oder auch auf jeden Friedhof oder Kirche ihrer 
Wahl, sowie direkt im Krematorium in Bad Vöslau. Wir helfen und beraten bei der Gestaltung 
von Trauerdrucken, wie Parten und Gedenkbildern.

Wir informieren Sie gerne über die Möglichkeiten einer Bestattungsvorsorge. Wir bieten, unter 
anderem in Kooperation mit dem Wiener Verein, in unseren Räumlichkeiten die Möglichkeit 
einer individuelle Beratung in Er- und Ablebensversicherungsfragen an.

Viele Menschen nehmen sich die Urne ihrer lieben Verstorbenen mit nach Hause. Auch in 
diesem Fall unterstützen wir Sie gerne und können gemeinsam mit ihnen einen würdevollen 
Rahmen schaffen.

www.bestattung-kleinhappel.at   info@bestattung-kleinhappel.at

Wie Straßen brauchen auch Bahn­
strecken ein regelmäßiges Service, 
damit unsere Fahrgäste sicher und 
pünktlich unterwegs sind.

Wann und wo?

Deshalb erneuern wir an der Leobers­
dorfer Bahn zwischen Leobersdorf 
und Weissenbach-Neuhaus die Fahr­
bahnen im Bereich von Eisenbahn- 
kreuzungen und führen an der gesam-
ten Strecke Instandhaltungs- und 
Servicearbeiten durch. Die Arbeiten 
dauern von Montag, 30. April, bis 
Sonntag, 16. Mai 2021. Um die Bau­
maßnahmen durchführen zu können,  

ist eine Sperre folgender Eisenbahn-
kreuzungen erforderlich:

St. Veit a. d. Triesting, Bahngasse
stundenweise Sperren am 10. Mai so­
wie 11.-12. Mai (in den Abendstunden)

Berndorf, Alleegasse
stundenweise Sperren am 9. Mai sowie 
10. Mai, 7:00 Uhr – 12. Mai, 19:00 Uhr

Pottenstein, Auweg, Schlossfeldstraße 
und Eisenbahnkreuzung „Radweg“
stundenweise Sperren am 9. Mai 
sowie 9. Mai, 20:00 Uhr bis 10. Mai, 
5:00 Uhr und 10. Mai, 20:00 Uhr bis 
11. Mai, 5:00 Uhr

Instandhaltungsarbeiten
entlang der Leobersdorfer Bahn

Leobersdorf, Raiffeisengasse sowie 
zw. Ziegelofengasse & Wittmanns-
dorfer Hof 
7. bis 12. Mai

Bitte beachten Sie die örtlichen Um­
leitungen. 

Wir versuchen, die Unannehmlich­
keiten für Sie alsAnrainerIn so gering 
wie möglich zu halten. Leider können 
wir Lärm- und Staubbelastungen – 
teilweise auch nachts – nicht gänzlich 
vermeiden.
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Instandhaltungsarbeiten 
entlang der Leobersdorfer Bahn 
 
Wie Straßen brauchen auch Bahnstrecken ein regelmäßiges Service, damit unsere Fahrgäste 
sicher und pünktlich unterwegs sind.  
 
Wann und wo? 
Deshalb erneuern wir an der Leobersdorfer Bahn zwischen Leobersdorf und Weissenbach-
Neuhaus die Fahrbahnen im Bereich von Eisenbahnkreuzungen und führen an der gesamten 
Strecke Instandhaltungs- und Servicearbeiten durch. Die Arbeiten dauern von Montag, 30. 
April, bis Sonntag, 16. Mai 2021. Um die Baumaßnahmen durchführen zu können, ist eine 
Sperre folgender Eisenbahnkreuzungen erforderlich: 
 

St. Veit a. d. Triesting, Bahngasse 
stundenweise Sperren am 10. Mai 

sowie 11.–12. Mai (in den Abendstunden) 
 

Berndorf, Alleegasse 
stundenweise Sperren am 9. Mai 

sowie 10. Mai, 7:00 Uhr – 12. Mai, 19:00 Uhr 
 

Pottenstein, Auweg, Schlossfeldstraße und Eisenbahnkreuzung „Radweg“ 
stundenweise Sperren am 9. Mai 

sowie 9. Mai, 20:00 Uhr bis 10. Mai, 5:00 Uhr 
und 10. Mai, 20:00 Uhr bis 11. Mai, 5:00 Uhr 

 
Leobersdorf, Raiffeisengasse sowie zw. Ziegelofengasse & Wittmannsdorfer Hof 

7. bis 12. Mai 
 
Bitte beachten Sie die örtlichen Umleitungen. Wir versuchen, die Unannehmlichkeiten für Sie als 
AnrainerIn so gering wie möglich zu halten. Leider können wir Lärm- und Staubbelastungen – 
teilweise auch nachts – nicht gänzlich vermeiden.  
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Prima la Musica 
Auch im Jahr 2021 ist wegen Corona 
vieles anders. So fand der niederöster­
reichische Landeswettbewerb „prima 
la musica“ für die Musikschulen on­
line statt. Hierzu hat die Musikschule  
Triestingtal ihr dafür benötigtes 
Equipment kräftig aufgestockt. Für 
die finanzielle Unterstützung danken 
wir folgenden Sponsoren: Dem ÖAAB Pottenstein und Berndorf, dem Wasser-
leitungsverband Triestingtal sowie dem Gemeindeverband der Musikschule 
Triestingtal.

Den Landeswettbewerb online zu bestreiten hat uns und den Schülern viele neue 
Möglichkeiten und positive Erfahrungen gebracht. So konnten unsere Schülerin­
nen und Schüler beim diesjährigen Landeswettbewerb folgende Preise erringen:

Solowettbewerb
Klasse: Dr. Michael Lugitsch MMA – Horn
Emilia Copnall (Berndorf)	 Gruppe I: 2. Preis
Lukas Coman (Berndorf)	 Gruppe II: 2. Preis
			 
Klasse:  Dr. Michael Lugitsch MMA – Trompete
Kilian Winkelmayer (Furth)	 Gruppe I: 1. Preis

Ensemblewettbewerb
Klasse: Ursula Appel – Gitarre – „Cool Guitar“ 	 Gruppe B: 1. Preis
Theresa Dorner (Berndorf), Esila Kara (Berndorf), Annalina Raith (Hern­
stein), Alina Wagner (Berndorf)	

Klasse: Ursula Appel – Gitarre – „Grazy Guitar“
Gruppe I: 2. Preis	
Lara Danis (Berndorf), Eldar Hodzic (Pottenstein),		
Florian Janecek (Hernstein)

Klasse: Mag. Christian Hauer – Gitarre – „Trio Savana“
Gruppe B: 1. Preis mit Auszeichnung 
Naya Al-Nuaimi (Weissenbach), Sarah Finsterer (Weissen­
bach), Valentina Vulicevic (Berndorf)

Klasse: Mag. Christian Hauer – Gitarre – „Anna & die  
2 Strawanzer“
Gruppe II: 1. Preis mit Berechtigung zum Bundeswett
bewerb
Anna Urban (Pottenstein), Cenk Bulanik (Berndorf), 
Thomas Hauer (Pottenstein)

Jugend & Bildung

Musikschule Triestingtal
Die Musikschulleitung und der Ge­
meindeverband der Musikschule 
Triestingtal gratulieren allen Schüle­
rinnen und Schülern sowie allen Leh­
rerinnen und Lehrern sehr herzlich zu 
diesem großen Erfolg!

Für das nächste Schuljahr sind wir gut 
gerüstet und wir danken allen Eltern, 
dass sie die Musikschule in dieser 
schwierigen Zeit so toll unterstützen 
und die uns auferlegten Maßnahmen 
so positiv mittragen. 

Anmeldungen und Buchungen von 
Schnupperstunden sind ab sofort un­
ter Tel.: 02672/84448 oder per Mail: 
musikschule.triestingtal@gmx.at  
möglich! Informationen dazu auch 
auf www.musikschuletriestingtal.at

NEU ist die Kooperation der Musik
schule Triestingtal mit der VHS-
Berndorf. Hier ist ebenfalls ab sofort 
der Musikunterricht für Erwachsene 
ab dem 24. Lebensjahr möglich. Nä­
heres finden Sie auf der VHS Website 
berndorf.vhs-noe.at

Die Termine der Musikschule finden 
Sie im Veranstaltungskalender dieser 
Ausgabe.

Sobald es Corona zulässt, freuen wir 
uns wieder auf viele gemeinsame 
Begegnungen, denn „Ohne Musik 
wäre das Leben ein Irrtum“ oder „Ein 
Leben ohne Musik ist möglich, aber 
sinnlos“ (Friedrich Nietzsche).

Mag. Andreas Enne
Direktor

Cenk Bulanik, Anna Urban, Thomas Hauer

© Musikschule

Obere Ödlitzerstr. 59
2560 Berndorf III / Ödlitz
Tel. 02672 / 82 668
Fax 02672 / 82 668-43
E-Mail office.klein@aon.at

für sämtliche Autotypen
KFZ-Spenglerei & Lackiererei

Emilia Copnall, Lukas Coman

© Musikschule
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Dr. Friedrich Tschochner KG 
Pächterin:   Mag. Heidi Wurzinger 
2560 Berndorf,   Hainfelder Str.  14 
Tel.: 02672/82 224        Fax: DW -12 
 eMail: office@apotheke-berndorf.at 
w w w . a p ot h e k e - b e r nd or f . a t  

 
F Ü R  E I N E  G E S U N D E  B L A S E  

 

Bei akuten und wiederkehrenden 
Harnwegsinfekten 

Aktion gültig 1. – 31. Mai 2021, solange der Vorrat reicht. 

Biogelat® UroForte Cranberry Filmtabl. 
30 + 60 Stk. 

Biogelat® UroForte 
Cranberry  Liquid 120 ml 

Biogelat® 
UroAkut  
D-Mannose + 
Cranberry 
sac. 10 Stk. 

Biogelat® 
UroProtect  

       D-Mannose             
    + Cranberry 
Liquid 240 ml 

AKT ION  –  3  €  

PetraZrust
HEILmasseurin&
TCM-Therapeutin

Kupferhammer 3 TOP 3 • 2552 Hirtenberg

2552 Hirtenberg • Kupferhammer 3 Top 3 | office@forvita.at

✆ 0664 52 333 92 für Ihre Terminvereinbarung

Heilmassage|TCM-Therapie
PETRAZRUST

www.forvita.at

•  Klassische Massage

•  Schmerz-Therapie

•  Faszien-, Triggerpunkt-Therapie

•  Narbenentstörung  

•  Dorn-Breuss Bandscheibenmassage

•  Wohlfühl- & Entspannungsmassage

•  Manuelle Lymphdrainage 

•  Akupunkt-Meridian-Massage

•  Fußreflexzonenmassage 

•  Segmentmassage (Organbehandlung)

•  Bindegewebsmassage  

•  TCM - Traditionell Chinesische Medizin (nadellos)

Laser, Scenar, Ultraschall, Hot Swing, Infrarot,
Gua Sha, Tapes, Schröpfen, Haci, Ohrkerzen …

und Immunsystem JETZT stärken!
Mein TIPP: Entgiften, Stoffwechsel anregen

Gesundheit

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe des Gemeindekuriers:

10. Mai 2021 / gemeindekurier@berndorf.gv.at
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Veranstaltungen

Was ist los in Berndorf?
7.-16.5.2021 Frühjahrsputz Voranmeldung 02672/82253-25

Freitag, 7.5.2021, 14.00 Uhr Musikschule Picknick Konzert St. Veit Innenhof Volksschule

Freitag, 7.5.2021, 16.00 Uhr Musikschule Picknick Konzert Theaterpark

Samstag, 8.5.2021, 8.30 Uhr Stadtmarkt Fuzo, Alexanderstraße

Samstag, 8.5.2021, 10.00 Uhr-12.00 
Uhr, 16.00-19.00 Uhr

Musikschule Picknick Konzert Theaterpark

Donnerstag, 13.5.2021, 15.00 Uhr
Konzert Musikschule Triestingtal
„Sag es durch die Blume“

Theaterpark

Dienstag, 25.5.2021, 19.00 Uhr
Online Lesung von Katharina Grabner- 
Hayden – Endlich Ruhe! Sterben für Anfänger

Details S. 34

Samstag 29.5.2021, 10.00 Uhr
Wanderung der Union-St.Veit: 
St. Veit-Lindenberg-Hirtenberg-Radweg

Hauptplatz St.Veit

Tauschen Sie jetzt Ihre alte Haustür exklusiv 
beim Internorm-Partner Birbamer und Sie 
freuen sich über einen Preisvorteil von
€ 500,– für eine einteilige Internorm-Haustür 
und € 700,– inkl. MwSt für eine zweiteilige 
Internorm-Haustür. Wir freuen uns auf Sie.

ALT

NEU
Ing. Thomas Birbamer e.U.
Ing. Eugen Essentherstr. 67
2560 Berndorf
Tel.: 02672-82805 Fax: DW 27
offi ce@birbamer-fenster.at
www.birbamer-fenster.at

Aktion gültig vom 01.03. bis 30.06.2021 für Internorm Hauseingangstüren, die vom Internorm-Partner Birbamer eingebaut werden (inkl. Entsorgung der alten Haustür) 
ausgenommen AT 200, AT 305 und alle Internorm-Aktionstüren! Die Aktion gilt ausschließlich für Neubestellungen im Aktionszeitraum und nur für private Endverbrau-
cher. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar und nicht in bar ablösbar.

Wir haben ein Auge für DesignWir haben ein Auge für Designwww.magenta.or.at
0676-88 060 5200
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Veranstaltungen Pfarren Berndorf

Veranstaltungen der Pfarren

EVANGELISCHE KIRCHE 
IM TRIESTINGTAL

Wir laden herzlich dazu ein, gemein­
sam zu feiern und auf Gottes Wort 
zu hören.

Am 1. u. 3. u. 4. Sonntag im Monat 
Gottesdienst um 9.30 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche Berndorf.

Am 2. Sonntag im Monat Gottes-
dienst um 10.00 Uhr in der Spital-
skirche Enzesfeld.

Vorläufig jeden ersten und dritten 
Mittwoch um 10.30 Uhr Gottes-
dienst für Bewohner:innen des 

PBZ-Berndorf, Haus Theaterpark, in 
der Hauskapelle.
9.5.21, 10.00 h, Visitations-Ab-
schlussgottesdienst / Spitalskirche 
Enzesfeld
13.5.21, 11:00 h, Christi Himmelfahrt 
- Freiluftgottesdienst bei Fam. Kill­
mayer in Weissenbach, Further Str. 14
3.5.21, 9:30 h, Pfingsten - Festgottes-
dienst Konfirmation / Dreieinig­
keitskirche
Die jeweils geltenden Pandemiebe­
stimmungen (FFP2-Maske, Abstands­
regel) werden eingehalten.
Aufgrund der Planungsunsicherheit: 
Aktuelle Termine und Informationen, 
auch zu den geltenden Hygienevor­
schriften, auf 
www.berndorf-evangelisch.at

© Evg. Pfarre Berndorf

RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE BERNDORF

Jeden Samstag
im Mai 18.00 Uhr

Maiandacht Marienkirche

Jeden Samstag
im Mai 18.30 Uhr

Vorabendmesse Marienkirche

Jeden Sonntag 
im Mai 10.00 Uhr

Heilige Messe Margaretenkirche

Wegen Corona ist eine detailliertere Planung sehr schwierig und es kann kurzfristig zu Änderungen kommen. 
Aktuelle Termine und Informationen finden Sie auch auf unseren Anschlagtafeln und auf unserer Homepage 
www.pfarre-berndorf.at.  Gerne können Sie uns auch telefonisch kontaktieren unter 02672 / 82300.
Halten Sie Abstand, aber nicht mit dem Herzen und bleiben Sie gesund!

Ihr Pfarrer Christian Lechner

RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE ST. VEIT

So. 02.05.
10.00 Uhr

Heilige Messe Pfarrkirche St.Veit

So.02.05.
18.00 Uhr

Maiandacht beim Wetterkreuz St.Veit

Mi.12.05.
18.00 Uhr

Bittgang von St.Veit nach Ödlitz anschließend
Hl. Messe in Ödlitz (ca.18.45 Uhr)

St.Veit nach Ödlitz

Do.13.05.
10.00 Uhr

Christi Himmelfahrt - Heilige Messe Pfarrkirche St.Veit

So. 23.05.
10.00 Uhr

Pfingstsonntag – Heilige Messe Pfarrkirche St.Veit

So. 30.05.
18.00 Uhr

Maiandacht in der Jauling beim 3-Brüder-Baum St.Veit
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Nun blicken wir hoffnungsvoll dem Sommer entgegen, wo wir unsere geplanten Veranstaltungen sehr gerne auch um­
setzen möchten.

Am 26.3. wurde in der Hauptversammlung der neue Vorstand gewählt, neben mir als Obfrau und Kathrin Tomas als 
meine Stellvertreterin gehören ihm Katharina Adler, Markus Wölfl, Jürgen Schrönkhammer, Andrea Bader, Manuela 
Jindra und Elisabeth Kumanovich an. Ein tatkräftiges Team, das etwas für die Kinder und Jugendlichen bewegen 
möchte. Wir freuen uns darauf!

Jutta Adler, Obfrau

Vereinsleben

Nachdem unser Oster-Hindernispar­
cours aufgrund der Ausgangsbe­
schränkungen während des Lock­
downs endgültig abgesagt werden 
musste, wollten wir mit unseren 
Osterhasen doch noch jemandem eine 
Freude bereiten. Deshalb überbrach­
ten wir unsere Osterpräsente an die 
Direktorin des Sozialpädadogischen 
Betreuungszentrums in Pottenstein, 
Doris Müller, MAS. Sie hat uns versi­
chert, dass die dort betreuten Kinder 
auch nach Ostern noch Freude daran 
haben werden. 

Kinderfreunde St. Veit/Triesting

Kathrin Tomas mit Sohn Felix, Jutta Adler, Doris Müller, MAS

© Kinderfreunde

Hundeschule Berndorf gegr: 1926

Aufgrund des erneuten Lockdowns 
mussten wir leider unsere 1. Früh-
jahrsprüfung mit Werner Geist ab­
sagen und auf den 3.6.21 verschie-
ben. Nichtsdestotrotz freuen wir uns 
schon sehr auf unsere Großereignisse 
im Mai, so es Corona zulässt:

Am 2. Mai wird ein erneuter Anlauf 
zur nächsten Frühjahrsprüfung mit 
Frau LR Gerlinde Österreicher gestar­
tet. Viele unserer Junghundebesitzer 

warten schon lange auf ihren ersten 
Antritt zum Hundeführschein. Hof­
fentlich klappt es zu diesem Termin!

Am 15. und 16. Mai halten wir für den 
ASVÖ (= Allgemeiner Sportverband) 
das Seminar „JUGEND IM HUN-
DESPORT“ ab. Kinder, Jugendliche 
und ihre Hunde haben die Möglich­
keit, sich in verschiedenen Hunde- 
sportarten mit Trainern aus dem 
Spitzensport weiterzubilden und 

© ÖHV

Erfahrungen zu sammeln. Auch wird 
auf die eigene Fitness und Koordina­
tion eingegangen.

Unser Highlight stellt dann am 29. 
und 30. Mai die Landesmeisterschaft 
in Obedience für NÖ, Wien und BGL 
dar.

Für alle Ereignisse bereiten sich schon 
viele Mitglieder fieberhaft vor. Wir 
würden uns freuen, Sie zu dem einen 
oder anderen Termin bei uns als Gast 
begrüßen zu dürfen.

Besuchen Sie gerne unsere Website  
www.hundeschule-berndorf.at für 
weitere Infos sowie die Kurszeiten 
oder „schlendern“ Sie durch unsere 
tolle Fotogalerie über all unsere ver­
gangenen Veranstaltungen.

Peter Gutovnik, Obmann

© ÖHV

Spielen für Welpen und Junghunde muss sein Aus Spaß wird Ernst
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DER NEUE

OPEL MOKKA
MEHR MUT. MEHR MOKKA
BENZIN | DIESEL | 100 % ELEKTRISCH – Jetzt bei deinem Opel Händler.

AB € 19.579,–*

Aigner-Hauke GmbH
Leobersdorfer Straße 253 · 2560 Berndorf, Tel:02672/87743, Fax:02672/87160,www.aigner-hauke.at

*Angebotspreis beinhaltet € 1.600,– B2C Stütze. Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preis- und Bonusänderungen vorbehalten. Abbildungen
zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Angebot gültig für Konsumenten bei teilnehmenden Opel Händlern bis 31. 05. 2021. Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at
oder beim teilnehmenden Opel Händler. CO2-Emission in g/km: 0 – 135. Mokka Kraftstoffverbrauch kombiniert in l /100km: 4,4 – 6,0; Mokka-e Energieverbrauch: 17,4 – 17,8 kWh /100 km.

Mehr vom Leben,
mehr fürs Geld.
Der Kia Stonic.
Außergewöhnlich anders.

Im Leasing1) ab

€ 15.390,–

Aigner-Hauke GmbH. 
Leobersdorferstraße 253 • 2560 Berndorf • Tel.: 02672 - 877 43 • office@aigner-hauke.at • www.aigner-hauke.at

CO2-Emission: 139-116 g/km, Gesamtverbrauch: 5,1-6,1 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia Stonic Titan € 17.390,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner Beteiligung) bestehend aus € 600,00 Österreich
Bonus und € 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance und € 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist
nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung.
Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.03.2021. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt
über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 01|2021. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Meist kommt ein Hundewelpe zwi­
schen der 8. und 12. Lebenswoche 
zu seiner neuen Familie. Es ist nicht 
leicht für den Kleinen von seinem 
Rudel weg in eine neue Familie zu ge­
hen. Doch die meisten Welpen fassen 
sehr schnell Vertrauen. Nun liegt es 
an uns, dass sie dieses auch behalten.

Was braucht ein Hundewelpe um 
glücklich zu sein?

Neben den Grundbedürfnissen wie 
Futter, Wasser, Schlafplatz vor allem 
Ruhe und Zeit, um seine neue Umge­
bung zu erkunden und viel – mind. 18 
Stunden – ungestörten Schlaf.

Er braucht einen geduldigen Besitzer, 
der es möglich macht, im Tempo des 
Hundes zu lernen und sicher zu wer­
den. Glücklich ist der Welpe, der einen 
Besitzer hat, der ihm seine Grenzen 
klar und ruhig zeigt, aber auch viel 
Freiheit lässt, alles kennen zu lernen.

Ein Welpe kommt ins Haus!
Nach einigen Wochen kommt dann 
das große Thema Sozialkontakte zu 
anderen Hunden, anderen Tieren 
und natürlich auch fremden Men-
schen. Der Kontakt mit anderen Hun­
den ist sehr wichtig für einen Wel­
pen, am besten mit gut sozialisierten 
Althunden. Der Kleine kann durch 
Beobachtung der anderen Hunde rich­
tiges Sozialverhalten und richtiges 
Spielen lernen.

Neben dem Sozialkontakt zu anderen 
Hunden soll der Welpe auch seine 
Umwelt kennen lernen und positi-
ve Erfahrungen sammeln. Allerdings 
gilt auch da „Weniger ist mehr“!
Überforderungen oder negative Er-
fahrungen können den Welpen für 
sein ganzes Leben prägen.
Für zu Hause gilt: Alles was ange­
knabbert werden kann, muss wegge­
räumt werden!
Alleine bleiben muss jeder Hund 
langsam lernen!

Wenn man mit dem Welpen spazieren 
geht, soll die Leine möglichst lange 
sein und das Halsband breit genug. 
Die Verbindung Leine-Mensch soll 
nur der Absicherung dienen. Wir 
sind verpflichtet, unseren Welpen zu 
schützen, vor übergriffigen fremden 
Menschen, vor Dingen, die ihm Angst 
machen, vor rüpelhaften Hunden – es 
gibt keinen „Welpenschutz“ außer­
halb des eigenen Rudels – usw.
Je sicherer wir auftreten, desto siche-
rer wird sich unser Welpe bei uns 
fühlen.

Viele gute Erfahrungen kann der 
Welpe in einer gut geführten Hunde-
schule machen, wo auch der Hunde­
halter Wissen über richtige Beschäfti­
gung, Ernährung, richtiges Verhalten 
in verschiedenen Situationen und vie­
les mehr vermittelt bekommt.

E.L.A. –Dogs-Club
Martina Krumay / Jutta Schöller
www.ela-dogsclub.com
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Arbeitslosigkeit erzählt und damit 
ein brandaktuelles Thema humoris­
tisch und mit viel Körpereinsatz auf­
gegriffen. Die erste Vorstellung fin­
det am Dienstag, den 03. August in 
der Kunsthalle der Berndorf AG statt. 
Kartenverkauf sowie weitere Termi­
ne finden Sie auf unserer Webseite 
www.buehnen-berndorf.at oder tele- 
fonisch unter 02672/822 53-43. 
Wir freuen uns auf die Festspiel-
Saison in Berndorf.

Kunst & Kultur

Vorankündigung Klangraum 
Berndorf

Ab Juni bringen die Musikschule 
Berndorf und die Straßenmusi wie­
der hörbar Schwung in die FUZO. 
Vielleicht erinnern Sie sich an die 
großartigen Darbietungen, die letz­
tes Jahr als „Klangraum Berndorf“ 
stattfanden und die Straßenmusi der 
Umgebung mit ihren Freiluftkonzer­
ten. Freuen Sie sich auf sommerliches 
Flair und ausgewählte Stücke, die ab 
Juni Ihr Shoppingerlebnis rund um 
die Alexanderstraße begleiten und 
erhellen. Die konkreten Termine wer­
den im nächsten Gemeindekurier in 
der Juniausgabe veröffentlicht. 

Ankündigung Kinderfestspiele 
„Schneewittchen – das 
Einzwergmärchen“

Dieses Jahr finden die Kinderfestspie­
le erstmals in unserem wunderschö­
nen Theaterpark bei der 100-jährigen 
Platane statt. Kein anderer Ort wäre in 
dieser Situation und bei einem Stück 
wie diesem besser dafür geeignet. 
Die Premiere ist am Samstag, den  
24. Juni um 17.30 und weitere Spiel­
termine sowie Infos zu dem Stück 
finden Sie auf unserer Webseite  
www.buehnen-berndorf.at. 

Es sei nur so viel verraten: Als der 
Jäger Schneewittchen nicht, wie von 
der bösen Königin befohlen, tötet, 
flieht Schneewittchen in den Wald. 
Dort trifft sie nicht auf die berühm­
ten sieben Zwerge, sondern auf einen: 
Egon! Und weil er so einsam ist, hat 
er begonnen, für all seine ehemali­
gen Mitbewohner mitzusprechen. Sie 
können sich vorstellen, dass einem 

amüsanten Nachmittag mit Kindern 
bei diesem Programm nichts mehr im 
Wege steht.

Ankündigung Festspiele 2021 
„Ladies Night“
 
Mit Martin Bermoser, Christoph 
Fälbl, Thomas Höfner uvm. 

Erstmalig finden dieses Jahr die Fest­
spiele in der einzigartigen Kunsthalle 
der Berndorf AG statt. Der Theater­
sommer startet unter der Intendanz 
von Kristina Sprenger mit „Ladies 
Night“ und garantiert einen Theater­
abend mit viel Witz, Esprit und einer 
Prise Sexappeal, unter der lustvollen 
Regie von Viktoria Schubert.

Kein Job, kein Geld, keine Perspekti­
ve. Trostlose Zeiten für sechs arbeits­
lose Freunde. Da kommen die Chip­
pendales in die Stadt und die Frauen 
stehen Kopf und stecken viele große 
Geldscheine in ihre kleinen Tangas. 
Eine verwegene Idee entsteht in den 
Köpfen der vom Pech verfolgten Män­
ner: Warum nicht selbst die Hüllen fal­
len lassen?! Die anfängliche Euphorie 
lässt allerdings bald nach. Ihnen wird 
nämlich bewusst, dass man von Strip­
pern nicht nur Sixpacks, sondern auch 
tänzerische und erotische Fähigkeiten 
erwartet.

Mit „Ladies Night“ spielen wir die­
ses Jahr eine turbulente Komödie, 
die nicht nur durch ihre Doppel­
bödigkeit überzeugt. Auf heitere 
Weise wird der Kampf ganz gewöhn­
licher Menschen gegen die eigene 

Ankündigung Kultur und Festspiele

© Hejduk

Schneewittchen – Das Einzwergmärchen

Christoph Fälbl, Kristina Sprenger, Reinhold Moritz, 
Thomas Höfner, Martin Bermoser

© Adobe Stock

© Andreas Tischler
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Bei den derzeit häufig wechselnden Verordnungen ist es uns 
leider nicht möglich, Sie im Gemeindekurier immer über den 

aktuellsten Stand zur Bibliotheksöffnung zu informieren. 
Tagesaktuelle Infos finden Sie hier:

www.berndorf.bvoe.at
www.facebook.com/stadtbibliothekberndorf

VERLÄNGERUNG JAHRESKARTEN
Bitte verlängern Sie Ihre Jahreskarte bzw. Ihr E-Book-Abo 
rechtzeitig vor Ablauf! Sobald Ihr Abo erlischt, fallen für 
nicht zurückgegebene Medien Versäumnisgebühren an!

ONLINE LESUNGEN VON BHW (kostenlos)
Katharina Grabner-Hayden – Endlich Ruhe! 

Sterben für Anfänger.
25. Mai 2021, 19:00 – 20:45 Uhr

Anmeldung bis 21.5.2021: bildung@bhw-n.eu

Lesen, so heißt es, ist Kino im Kopf. Das stimmt und ge­
lesen wurde in den vergangenen Monaten mit Sicherheit 

viel. Aber der Austausch mit Gleichgesinnten oder mit der 
Autorin/dem Autor hat, bedingt durch die Absagen von 

Kultur- und Bildungsveranstaltungen, gefehlt. 
Wir freuen uns, dieses tolle Angebot mit Ihnen teilen zu dür­
fen und wünschen einen anregenden literarischen Austausch!
Katharina Grabner-Hayden wurde 1964 in Wien geboren. Sie 
lebt und arbeitet in NÖ. Ende Mai erzählt sie mehr über ihr 
letztes Buch „Endlich Ruhe! Sterben für Anfänger.“ Sie wird 
uns viele Einblicke in die morbiden Abgründe der österrei­

chischen Seele geben. Es wird mit Sicherheit gelacht!

Öffnungszeiten Bibliothek  
Berndorf, Alexanderstraße 7

Tel. 0676/84 8225 383

Mittwoch: 08:00–12:30 und 16:00–19:00 Uhr
Donnerstag: 08:00–12:30 Uhr, 16:00–18:00 Uhr
Freitag: 8:00–11:00 Uhr und  15:00–17:30 Uhr 

Samstag: 8:00–12:30 Uhr

stadtbibliothek@berndorf.gv.at
www.biblioweb.at/berndorf

Besuchen Sie uns auf facebook!
www.facebook.com/stadtbibliothekberndorf
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Mundart „Ois hoib so wüd...“

Wettbewerb für JUNG und ALT
Kurzgeschichte – Sketch – Gedicht – 
Lied...
mit Präsentationen am Freitag, den 
30. Juli 2021 um 18.00 Uhr im Gar-
ten der Stadtbibliothek Berndorf, 
Alexanderstraße 7, 2560 Berndorf

Mundart ist ein wichtiges Kulturgut, 
das zu Verbundenheit und einem 
Zugehörigkeitsgefühl führt. Dialekt 
wird leider heutzutage immer weni­
ger gesprochen und verliert immer 
mehr an Bedeutung.

In unserer Veranstaltung möchten wir 
die Lebendigkeit, die Einzigartigkeit 
und den Humor des Dialekts unserer 
Region würdigen und gemeinsam 
erleben.

Wer darf mitmachen? 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, die 
am 30. Juli um 18:00 Uhr Zeit haben.

Was ist die Vorgabe?
Eine Kurzgeschichte, Gedicht, Witz, 
Sketch, Lied in Mundart selbst ge­
dichtet oder von einem anderen 
Mundart-Autor aufgeschrieben (mit 
Überschrift) und in unserer Veranstal­
tung vorgelesen.
Vielleicht hat jemand Lust, ein 
Dialekt-Quiz mit dem Publikum 
durchzuführen?

Sprache: österreichischer Dialekt
Einsendeschluss: 
Samstag, der 3. Juli 2021

Die Präsentation soll nicht länger als  
5 Minuten dauern. Muss die Präsen­
tation so lang sein? Nein, im Gegen­
teil, kurze Auftritte sind häufig auch 
sehr spannend.

Wie/Wo gebe ich meinen Beitrag in 
schriftlicher Form ab?
Stadtbibliothek Berndorf, Alexander­
straße 7 oder per E-Mail an 
stadtbibliothek@berndorf.gv.at
Genauere Informationen auf 
www.berndorf.bvoe.at

Am 17. Juli 2021 werden alle Teilneh­
mer/innen per E-Mail über den Ab­
lauf der Veranstaltung und der Prä­
sentationen verständigt.

Präsentationen: Am 30. Juli 2021 ab 
18:00 Uhr findet im Garten neben 
der Bibliothek Berndorf die Veran­
staltung mit den Präsentationen der 
Beiträge der Teilnehmer/innen mit 
musikalischer Begleitung der Musik­
schule Triestingtal statt.

Alle Teilnehmer/innen der Veran­
staltung erhalten einen Gutschein für 
eine Jahreskarte der Stadtbibliothek 
Berndorf. Die besten Beiträge wer­
den zusätzlich mit einem Preis ausge­
zeichnet.

Das Team der Berndorfer Stadtbiblio­
thek freut sich auf Ihre/Eure Beiträge 
und wünscht gutes Gelingen!

Stadtbibliothek Berndorf
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Vorhang auf

für den schönsten Tag im Leb
en

Heiraten
im STADTTHEATER BERNDORF

Liebes Brautpaar,
Ihre Traumhochzeit soll zu einem unvergesslichen und 
wunderschönen Ereignis werden.

Mit dieser einzigartigen Kulisse, verbunden mit dem 
Charme vergangener Zeiten, glaubt man sich in ein Ro-
koko-Schlosstheater versetzt. 

Gerne laden wir Sie unverbindlich zu einem Beratungs
gespräch und einer exklusiven Besichtigung ein, um 
Ihnen einen näheren Eindruck unseres Theaters zu 
vermitteln.

Genießen und Verweilen
Sie mit Ihren Gästen noch im Foyer unseres ehrwürdi-
gen Hauses. Gerne bereiten wir diese Räumlichkeiten 
mit Stehtischen für Ihre Agape vor.

Um Ihre Momente bildlich festzuhalten, bietet das 
Theater innen und außen stilvolle Möglichkeiten an, 
wie z. B. die Kaiserstiege, die Arkaden, die Platane und 
der Krupp-Gedenkstein im Theaterpark, welcher an-
lässlich der Silbernen Hochzeit von Arthur und Margret  
Krupp errichtet wurde.

Standesamtliche 
Trauung mit Flair
Theatermiete für Trauungszeremonie 
bis 200 Personen und max. 2 Std.	 € 250,--
Miete Foyer mit Stehtischen max. 2 Std. 	€ 200,--
jede weitere Stunde 			   € 100,--
Theatermiete für Fotoshooting 
(ohne Trauung) max. 2 Std. 		  € 100,--
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TAXI-FAHRTEN - 
GÜNSTIGE ORTSTARIFE
0699/199 43 094
Anfragen/Buchungen der Fahrten
& Busreservierungen 
(z.B. Schulfahrten, Betriebsausflüge etc.)

Hr. Dejan Mitic, 0664/2105306, E-Mail: dm-bus@gmx.at

IHR PERSÖNLICHES 

BERNDORF TAXI!

DM Busreisen + Taxi
Ihr Busreisenpartner in NÖ & Wien

Johann Turk
Rudolf Wöhrer

Öffnungszeiten:
Jeden Dienstag und Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Jeden Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr Mädchen-Cafe

Adresse: Alexanderstraße 8, 2560 Berndorf

Kontaktdaten:

E-Mail: elements@jugendinitiative.net
web: www.jugendinitiative.net

Mobil 0676-9202302 (Mo-Do)

Jeden Montag 15:00-16:00 Uhr Hausübungsbetreuung 
und 16:00-18:00 Burschentreff
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Danksagungen

Ehrungen & Danksagungen

90. GEBURTSTAG

Frau Erna Eitzenberger
Leobersdorfer Straße 8
2560 Berndorf

GOLDENE HOCHZEIT

Fam. Manfred und Monika Hacker
Köhlerweg 2
2560 Berndorf 

 

Jubilarehrungen

Herzlichen 

Glückwunsch

STEINERNE HOCHZEIT

Fam. Fritz und Brigitte Naimer                  
Bertagasse 12
2560 Berndorf

© Stadtamt

Für die Hilfe bei unserer Corona-Erkrankung möchten wir 
uns bei der Familie, den Freunden sowie bei Dr. Philipp 
auf das Herzlichste bedanken.

Franz und Gertrude Setznagel

#daheiminBerndorf

Die StadträtInnen und Gemeinde­
rätInnen der Stadtgemeinde Berndorf 
bedanken sich bei allen Müttern da­
für, dass sie ihre Familien Tag für Tag 
mit viel Liebe und Hingabe zusam­
menhalten und für die Sorgen ihrer 
großen und kleinen Kinder stets ein 
offenes Ohr haben.

Wir wünschen Ihnen auf diesem Weg 
einen wunderschönen Muttertag im 
Kreis Ihrer Liebsten!

Am 9. Mai 
ist Muttertag
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lagerhaus.at/rlg

Baustoffe & Haus und Gartenmarkt
Tel. 02672/82421, E-Mail: pottenstein@rlg.rlh.at
Mo-Fr: 7.00-12.00 u. 13.-17.00 Uhr, Sa: 8.00-12.00 Uhr

Fachwerkstätte & Kleinmotoristik
Tel. 02672/82425, E-Mail: wkst_pottenstein@rlg.rlh.at
Mo-Fr: 7.00-12.00 u. 13.00-16.00 Uhr

Bahnstraße 21, 2563 Pottenstein

Fachwerkstätte
Baustoffcenter
Haus & Garten
Autohandel
Tankstelle

Die kennen
sich aus 
im Lagerhaus.

INS_A4_Gemeindekurier_Pottenstein.indd   3INS_A4_Gemeindekurier_Pottenstein.indd   3 22.02.2021   13:44:4722.02.2021   13:44:47


